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Freitag geschlossen
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Klimaneutrale Produktion Gedruckt in der Region

Grüngutabfuhr
2., 16. und 30. Mai

Papiersammlung
2. Mai

Häckseldienst
30. Oktober

Gemeindeversammlungen
14. Juni
22. November

Feiertage
Auffahrt, 9. Mai
Pfingsten/Pfingstmontag, 19./20. Mai

Tankrevisionen

Hauswartungen

Entfeuchtungen

Erismann AG 5616 Meisterschwanden Tel. 056 667 19 65 www.erismannag.ch

ULMANN
METZGEREI   PARTYSERVICE
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Gemeindenachrichten

Gemeindeversammlungen vom 14. Juni 2024
Der Gemeinderat hat für die kommenden Gemein-

deversammlungen folgende Traktanden festge-

legt: 

Einwohnergemeinde
1.  Protokoll der letzten Gemeindeversammlung 

vom 24. November 2023

2. Rechnungen 2023

3. Rechenschaftsbericht 2023

4.  Errichtung der selbständigen öffentlich-rechtli-

chen Gemeindeanstalt

    «Forstbetrieb aargauSüd»

5.  Anteilsmässiger Planungskredit von CHF 

17 000.00 für den Neubau eines Feuerwehrma-

gazins für den Gemeindeverband Stützpunkt-

feuerwehr B Oberwynental auf GB Reinach 

Nr.1230

6. Verschiedenes und Umfrage 

Ortsbürgergemeinde
1.   Protokoll der letzten Gemeindeversammlung 

vom 24. November 2023

2. Rechnung 2023

3. Rechenschaftsbericht 2023

4.  Errichtung der selbständigen öffentlich-rechtli-

chen Gemeindeanstalt

    «Forstbetrieb aargauSüd»

5. Verschiedenes und Umfrage

Die Einladung mit dem Traktandenbericht wird Ih-

nen rechtzeitig zugestellt werden. Wir freuen uns 

schon heute auf Ihre Teilnahme.

Papiersammlung 
Die nächste Papiersammlung findet am Donners-

tag, 2. Mai 2024, statt. Wir bitten Sie, das Altpapier 

am Sammeltag in handlichen Bündeln bis 07.30 

Uhr – gut sichtbar an der Strasse vor dem Haus – 

bereitzustellen.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung im 
Mai
Die Gemeindeverwaltung bleibt über die kom-

menden Auffahrtsfeiertage, am 9. und 10. Mai 

2024 sowie am Pfingstmontag, 20. Mai 2024 ge-

schlossen.

Auskünfte zum Pikettdienst des Bestattungsam-

tes sind über die Telefonnummer 062 765 81 60 

erhältlich.

Weiter bleibt die Verwaltung infolge interner 

Schulung am Donnerstagmorgen, 23. Mai 2024 

geschlossen.

Wir danken der Bevölkerung für das Verständnis.

Gratulationswünsche zum 80. Geburtstag
Am 14. Mai 2024 kann Herr Georg Schafer, 
Seebergstrasse 21, seinen 80. Geburtstag feiern. 

Gemeinderat und Bevölkerung gratulieren dem 

Jubilar herzlich zum runden Wiegenfest und wün-

schen ihm für die Zukunft alles Gute und Wohl-

ergehen.

Herrenlose Bienenschwärme
Der Bienenzüchterverein Wynental & Umgebung 

hat innerhalb des Vereinsgebietes in jeder Ge-

Liebe Leimbacherinnen
Liebe Leimbacher
Wir durften einen eher war-

men Winter mit sehr wenig 

Schnee erleben. Trotzdem 

konnten die Schweizer Skige-

biete ihre Wintersportanlagen 

relativ lange offenhalten. Die Schneefallgrenze lag 

fast immer hoch, was bewirkte, dass der Schnee 

bei uns meistens schnell wieder zu Wasser wurde, 

welches wir nun bei uns im Mittelland als Trink-

wasser (Grundwasser) nutzen können.

Seit Anfang November hatten wir zum Glück 

überdurchschnittliche Niederschläge. Ein Segen, 

denn am 1. Dezember 2023 erreichte der Grund-

wasserstand in unseren Quellen im Seeberg einen 

Tiefstand. Die Quelle Forch brachte am 1. Dezem-

ber nur noch 11 l/min., die Quelle Seeberg 9 l/min. 

und die Quelle Baumgärten 49 l/min. Dank der 

vielen Niederschläge im Winter 2023/2024 kön-

nen wir wieder aufatmen. Gemessen am 3. April 

2024 weisen unsere Quellen folgende Ergiebigkeit 

auf: Quelle Forch 221 l/min., Quelle Seeberg 160 

l/min., Quelle Baumgärten 60 l/min. Aber aufge-

passt! Tragt sorge zu jedem Tropfen Wasser, denn 

es ist und bleibt auch in Zukunft ein kostbares Gut.

Wie viele Hundehaltende 

bemerkt haben, hat unser 

Robidogbehälter (ehemals 

Dörfli) einen neuen Standort 

gefunden. Er durfte bei Fami-

lie Dennis Lüthi beim Garten-

zaun am Hegenenweg mon-

tiert werden. Ich möchte mich bei Familie Lüthi 

herzlichst bedanken, dass ich mit ihr den neuen 

Standort bestimmen durfte. 

Warum Sie die Häufchen ihres Hundes immer auf-

sammeln sollten:

Hundekot, einfach so in der Natur sich selbst zu 

überlassen, ist keine gute Idee. Er verschmutzt 

nicht nur die Umwelt, sondern stellt auch eine 

Gefahr für andere Tiere dar. Der Kot ist hochgradig 

giftig und kann Böden und Gewässer verseuchen.

Auch für Kühe und deren Kälber stellt er eine Ge-

fahr dar: Im schlimmsten Fall kommt es zu Fehlge-

burten. Ausserdem braucht Hundekot sehr lange, 

um sich zu zersetzen, nämlich etwa zwei Monate.

Die Vorstellung, Hundekot zu essen, ist nicht nur 

ziemlich eklig, sondern auch gefährlich. Was für 

Menschen giftig ist, ist auch für Kühe und deren 

Kälber der Fall: Hundekot verunreinigt das Gras-

land, auf dem die Wiederkäuer weiden und ist 

wegen den Parasiten im Kot wie Neosporose oder 

Sarkosporidiose sehr gefährlich. Die Sarkospori-

diose kann erst bei der Schlachtung festgesellt 

werden, das Fleisch des Tieres ist dann für den 

menschlichen Verzehr ungeniessbar. 

Sie sehen, eine korrekte Entsorgung der Hinterlas-

senschaft Ihres Lieblings ist enorm wichtig. Vielen 

Dank dafür.

Nun wünsche ich Ihnen einen schönen, warmen, 

blühenden und erholsamen Frühling.

Thomas Hunziker

Gemeinderat

Aus dem Gemeinderat
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Gemeindenachrichten – Fortsetzung

meinde einen zuständigen Imker für das Einfan-

gen von herrenlosen Bienenschwärmen bestimmt.

Für Leimbach ist unverändert Herr Philipp Mosi-

mann (Tel. 062 771 65 75 oder 079 332 58 83) 

zuständig. Weitere Adressen sind auch auf www.

bienen-ag.ch, Rubrik Wynental, zu finden.

Neuer Standort Robidog im Bereich Bifang/
Hegenenweg
Hundehaltende dürften es bereits bemerkt haben: 

der Robidogbehälter mit bisherigem Standort im 

Dörfli musste entfernt werden. Erfreulicherwei-

se hat die Gemeinde im Grundstück von Dennis 

Lüthi, Bifang 3, bereits einen Ersatzstandort ge-

funden. Der Gemeinderat freut sich über dieses 

Zugeständnis und bedankt sich an dieser Stelle 

beim Grundeigentümer recht herzlich. In diesem 

Zusammenhang möchte sich der Gemeinderat 

wieder einmal generell für die Toleranz der Wohn-

bevölkerung bedanken. Die Gemeinde ist immer 

wieder darauf angewiesen, dass Robidogs, Signale 

etc. auf privatem Grund gestellt werden dürfen. 

DANKE!

Leerwohnungszählung
Gestützt auf das Bundesstatistikgesetz vom 9. Ok-

tober 1992 und der Verordnung über die Durch-

führung von statistischen Erhebungen des Bun-

des vom 30. Juni 1993 bzw. Änderungen vom 1. 

August 1994 haben alle Gemeinden der Schweiz 

jährlich mit Stichtag 1. Juni die im Gemeinde-

gebiet liegenden leerstehenden Wohnungen zu 

erheben. Gemäss der erwähnten Verordnung ist 

die Mitarbeit von Seiten Eigentümerschaft und 

Liegenschaftsverwaltungen obligatorisch.

Die Ergebnisse dieser Erhebung dienen den Ent-

scheidungsträgern in Politik und Wirtschaft als 

wichtige Informationen über den Bestand an 

Leerwohnungen im Immobilienmarkt.

Wir bitten daher sämtliche Grundeigentümerin-

nen und Grundeigentümer, allfälllige, per 1. Juni 

2024 leerstehenden, nicht vermieteten Woh-

nungen und Häuser bis zum 31. Mai 2024 der 

Gemeindekanzlei Leimbach zu melden – Tel. 062 

765 81 60 oder gemeindekanzlei@leimbach.swiss. 

Besten Dank für Ihre Mitarbeit.

Kulturkommission – Save the Date
Bitte reservieren Sie sich bereits heute folgende 

Termine:

30.06.2024 Familienbräteln

18.10.2024 Kürbissuppenessen

im Dezember Adventsfenster

21.12.2024 Dorfweihnacht

An diesen Anlässen steht das gemütliche Bei-

sammensein im Zentrum und soll den Austausch 

zwischen Einwohnerinnen und Einwohnern von 

Leimbach fördern.

Die Kulturkommission Leimbach freut sich auf 

viele bekannte und neue Gesichter.

76 Quelle: Gemeindeverwaltung Leimbach

20%

Weitere Angebote auf rio-getraenke.ch Angebote gültig vom 08.05. bis 21.05.2024 (teilweise nur solange Vorrat)
Die Spirituosen-Angebote sind unabhängig von der Gültigkeitsdauer dieses Inserates. Kein Spirituosenverkauf an unter 18-jährige!

Rabatt auf 
    alle Schaumweine

Mi 08.05. - Sa 11.05.24
(ausgenommen Champagner & 

Raritäten /nicht kumulierbar mit 
laufenden Aktionen)

Mariposa Roja
Tempranillo
75cl

9.90 
statt 12.90

BaroncelliPasqua
Primitivo Salento
75cl

11 Minutes
75cl

5.40
statt 7.20

13.90 
statt 16.90

Roku
Japanese Craft Gin
43% Vol. 70cl

36.90

Berliner 
Brandstifter
Berlin Dry Gin
43.3% Vol. 70cl

47.90

Malfy
Gin Rosa
Sicilian 
Pink Grapefruit
41% Vol. 70cl

34.90

SpanienItalienItalienSpanien

PURO
Dieter Meier
Malbec
75cl BIO

15.40
statt 20.90

Argentinien

Spanien

Österreich

Aperol

El Coto

Spritz 
9% Vol. 
3 x 20cl Flaschen

Rioja Blanco
75cl

11.70

7.95
statt 8.90

Franklin  
& Sons
Natural
Rose Lemonade
27.5cl Flasche

1.95 
statt 2.75

Heineken
Party Pack
12 x 50cl Dosen

13.80
statt 15.60

Feldschlösschen
Eve

Original
24 x 33cl  
Flaschen

Pink Mimosa
4 x 27.5cl Flaschen

19.20 
statt 36.–

7.80
statt 10.40

Desperados
Tequila-Bier
6 x 50cl Dosen

11.70
statt 14.70

Protos
Roble
Ribera del Duero
75cl

9.95 
statt 13.90

Eptinger
grün / rot / blau
6 x 1.5Liter Pet

3.30 
statt 6.60

Jägermeister
35% Vol. 70cl

18.95

25%
günstiger

über 25%
günstiger

über 28%
günstiger

Appenzeller
Quöllfrisch hell
15 x 50cl Dosen

18.75
statt 27.75

Big John
Cuvée Reserve
Scheiblhofer
75cl

14.95
statt 19.90

½ Preis
über 45%
günstiger

über 30%
günstiger

3.–
günstiger

Top
Preis
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Neueröffnung
Freitag, 3. Mai | 16.00 bis 20.00 Uhr
Samstag, 4. Mai | 11.00 bis 20.00 Uhr

Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch.

Brühlstr. 328
5732 Zetzwil

 Andi Bösiger

Inhaber W. Wälti AG

 Beat Kaspar

 36 Jahre

Lieber Beat, herzlichen Dank 
für deine wertvolle Mitarbeit
im Team der W. Wälti AG.

Für die Pension wünschen wir 
dir alles Gute und vor allem 
gute Gesundheit.

Zeltvermietung inkl. Festzubehör  |  Schutzhüllen & Blachen aller Art   
Witterungsbeständige Pavillon-Dachblachen  |  Blachen-Seitenwände nach Mass

www.blacho-tex.ch056 624 15 55  |  5607 Hägglingen

Gemeindenachrichten – Fortsetzung

Wasserqualität 2024
Gerne informieren wir die Bevölkerung mit nach-

folgender Tabelle über die Qualität des Trink-

wassers im Versorgungsgebiet der Gemeinde 

Leimbach. Die Qualitätsproben wurden im Unter-

suchungszeitraum vom 19. März bis 3. April 2024 

entnommen.

Hygienische Gesamtbeurteilung

Keime/Bakterien Quelle Baumgärten Quelle Seeberg Quelle Forch Toleranzwert

Aerobe mesophile 
Keime

1 Nicht nachweisbar 6 300 KBE/1 ml

Enterokokken nicht nachweisbar nicht nachweisbar nicht nachweisbar nicht nachweis-
bar/100 ml

Escherichia coli nicht nachweisbar nicht nachweisbar nicht nachweisbar nicht nachweis-
bar/100 ml

Herkunft des Wassers für die Trinkwasserversorgung: 100 % Quellwasser «Quelle Seeberg»

Niederzone
(Gemeindehaus)

Hochzone
(Weinreben 14)

Beurteilungswert

Gesamthärte °fH 34.0 33.3

Nitrat mg/l 13 13 <25 (Orientierungswert)
Höchstwert = 40 mg/l

Aerobe mesophile Keime 2 4 300 KBE/1 ml

Enterokokken nicht nachweisbar nicht nachweisbar nicht nachweisbar/100 ml

Escherichia coli nicht nachweisbar nicht nachweisbar nicht nachweisbar/100 ml

Diplomierter Maurer
Eidgenössischer Kranzschwinger

NICK ALPIGER

FÜR DEINE

LERNE MAURER/IN.

WERDE BAUMEISTER/IN.

KARRIERE

SCHWUNG

soltermann-ag.ch soltermannag
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Nichtkommerzielle Vereinsnachrichten sind kostenlos. Kurztexte bis Redaktionsschluss an: info@dorfheftli.ch

Vereine

DIENSTHABENDE APOTHEKE

ÄRZTLICHE NOTFALLNUMMER

Ausserhalb der Öffnungszeiten erreichen Sie die
diensthabende Apotheke der Region unter 062 776 19 58

Sie haben keinen Hausarzt oder erreichen ihn nicht? Für 
Soforthilfe wählen Sie die Notfall-Hotline 0800 401 501

10

Alle Leimbacher Vereine heissen neue Mitglieder 

jederzeit herzlich willkommen!

Damenturnverein

Infos: Eichenberger Barbara, Herrenwegstrasse 13, 

5734 Reinach, barbara.eichenberger@quickline.ch, 

062 771 49 19

Fit/Gym-Gruppe Leimbach

Infos: Weber Jeannette, Weinreben 6, 062 771 48 68

Gemeinnütziger Frauenverein

Reinach-Leimbach

Hilfe in sozialen Notlagen: www.fauenverein-reinach.

ch. Brockenstube Gemeinnütziger Frauenverein Rei-

nach-Leimbach, Baselgasse 14, 5734 Reinach, Waren-

annahme und Verkauf jeden Do., 17 – 19 Uhr und je-

den 1. Sa. im Monat, 9 – 15 Uhr

Gönnerverein Spitex Sonnenberg

Reinach-Leimbach

Werden Sie Mitglied. Unterstützen Sie die Arbeit der 

Spitex und profitieren Sie von reduzierten Tarifen 

auf hauswirtschaftlichen Leistungen. Gönnerver-

ein Spitex Sonnenberg, c/o Altersheim Sonnenberg, 

Neudorfstras se 55, 5734 Reinach AG, 062 771 30 02, 

Fax 062 771 66 42, goennerverein@spitex-sonnen-

berg.ch, www.spitex-sonnenberg.ch

Kulturkommission

Infos: Altamiranda Eveline, Hübeliweg 220, 062 776 

08 81

Mütter-/Väterberatung (kostenlos)

Beratungen nach Voranmeldung: Mo. – Fr., 10.00 – 

16.30 Uhr. Telefonsprechstunde: Mo. – Fr. 8.00 – 10.00 

Uhr 062 771 63 30, übrige Zeit Telefonbeantworter. 

Infos: www.muetterberatung-kulm.ch

Pfadi Rymenzburg Kulm

Für alle Kinder und Jugendlichen zwischen 4 und 15 

Jahren, die gerne draussen sind und Lust auf spannen-

de Samstagnachmittage haben. Infos: Spycher Zoe, al.

kulm@rymenzburg.ch, www.rymenzburg.ch

Pro Senectute Aargau

Mittagstisch: jeweils am Do. um 11.30 Uhr im Res-

taurant  Löwen, Gontenschwil. Daten: 30. Mai; 27. 

Juni; 18. Juli; 29. August; 26. September; 31. Ok-

tober; 28. November; 19. Dezember. Leitung: Weber 

Veronika, O79 727 53 33. Pro Senectute Aargau, Be-

ratungsstelle Bezirk Kulm, Hauptstrasse 60, 5734 Re-

inach, 062 771 09 04, info@ag.prosenectute.ch, www.

ag.prosenectute.ch. Öffnungszeiten: Mo. – Do., 8.00 – 

11.30 Uhr. Ortsvertretung: Hunziker Monika, Seeberg 

20, Leimbach, 062 771 95 84

Regionales Freizeithaus Onderwerch

Jugendliche ab 16 können im Onderwerch verschiedene 

Räume für Aktivitäten, Partys etc. mieten oder nutzen. 

Sie erhalten Unterstützung, wenn sie eigene Ideen re-

alisieren möchten. Vereine können die Räume im On-

derwerch zu Vorzugsbedingungen nutzen. Erwachsene 

können die Eventräume für Veranstaltungen, Anlässe 

und Partys mieten. Die Zielgruppe Jugend 16 – 25 hat 

bei der Nutzung jedoch Vorrang. Infos: www.onder-

werch.ch

Schützengesellschaft

Infos: Hauri Markus, Holenwegstrasse 7, 5734 Reinach, 

062 771 33 77, 079 744 21 59, www.sv-oberkulm.ch

Spitex Sonnenberg

Infos: Neudorfstrasse 55, 062 771 30 02, info@spi-

tex-sonnenberg.ch, www.spitex-sonnenberg.ch

Sportverein

Infos: Mosimann David, Kesslergasse 271, 5728 Gon-

tenschwil, 062 773 10 37, turbosandale@bluewin.ch

Verein «A wish comes true»

Kostenlose Taxifahrten im Rennauto für krebser-

krankte Kinder und ihre Angehörigen. 4 bis 5 Events 

im Jahr auf dem Lausitzring/D. Infos: Santarossa Mas-

simo, massimo.santarossa@outlook.com, www.awish-

comestrue.ch

Verein für sinnvolle Freizeitgestaltung

Infos: Hunziker Heinz, Feldacker 71, 079 313 35 18

Wynentaler Chor Allegro

Probe: Mi., 19.45 Uhr im Gemeindesaal, Leimbach. In-

fos: Steiner Annarös, Menziken, Tel 062 771 26 89

Kirchgemeinden

Pastoralraum Aargau Süd
St. Martin Beinwil am See: Gottesdienst: Mi., 18 
Uhr und Sa. 17.30 Uhr. St. Anna Menziken: Gottes-
dienst: Do., 18 Uhr und So., 10.15 Uhr. Übrige Veran-
staltungen siehe Kirchenzettel

Reformierte Kirchgemeinde
Gottesdienst i.R.: So., 9.30 Uhr in der Kirche. Nähere 
Informationen: www.ref-reinach.ch

Sonstige Kirchgemeinden
Adventgemeinde Reinach: Sa., 9.30 Uhr: Bibelge-
spräch. Sa., 10.40 Uhr: Predigt-Gottesdienst (Giger-
strasse 2a, Reinach). Infos: www.reinach.advent-
gemeinde.ch. Evangelische Gemeinde Wynental: 

Gottesdienst (mit Livestream): So., 9.30 Uhr (Aarau-
erstrasse 42, Reinach). Infos: www.egwynental.ch. 
Heilsarmee aargauSüd: Gottesdienst: So., 10 Uhr 
(Wiesenstrasse 8, Reinach). Infos zu unseren viel-
fältigen Angeboten: www.aargausued.heilsarmee.
ch. Lenzchile, Chrischona Reinach: Gottesdienst 
(mit Livestream): So., 10 Uhr (Lenzstras se 1 in Rei-
nach). Infos zu unseren Aktivitäten: www.lenzchile.
ch. WTL - Way to Live: Angebote für Menschen, 
die sich entwickeln und spirituell über ihre Grenzen 
hinaus wachsen wollen: Haustreffen, persönliche 
Begleitung sowie monatliche Diskussionsrunde zu 
Themen, welche das Leben an uns heran trägt. Infos: 
www.wtlswiss.ch oder info@wtlswiss.ch
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Entsorgung

Altpapier
Die Altpapiersammlung wird von der Gemeinde 

Leimbach organisiert und durchgeführt. Samm-

lung jeweils donnerstags: 2. Mai; 17. Oktober.

Häckseldienst
Das kompostierbare Material (Sträucher- und 

Baumschnitt, möglichst lang geschnitten, mit di-

ckem Ende Richtung Stras se) muss ab 08.00 Uhr 

an der Strasse oder auf dem Hausvorplatz be-

reitgestellt werden. Die Zufahrt mit Traktor und 

Häcksler muss gewährleistet sein. Das Häckselgut 

wird nicht mitgenommen. Es ist dafür ein Behälter 

und/oder eine Plastikunterlage bereitzustellen.

Diese Dienstleistung ist grundsätzlich kostenlos. 

Bei grösseren Mengen, ab einer Häckseldauer von 

mehr als 10 Minuten, werden die Aufwendungen 

in Rechnung gestellt. Anmeldung bei der Gemein-

dekanzlei mindestens zwei Tage vor dem Häcksel-

dienst-Termin. Termine: 30. Oktober.

Gifte und Chemikalien
Rückgabe bei den Verkaufstellen.

Grüngutentsorgung
Entsorgung jeweils donnerstags: 2., 16., 30. Mai; 
13., 27. Juni; 11., 25. Juli; 8., 22. August; 5., 

19. September; 3., 17., 31. Oktober; 14., 28. 
November; 12. Dezember. Das Grüngut muss am 

Entsorgungstag bis spätestens um 7.00 Uhr be-

reitgestellt werden.

Jahresvignette
Container bis 140 Liter CHF 164.00

Container bis 240 Liter CHF 279.00

Container bis 360 Liter CHF 410.00

Einzelleerung
Container bis 140 Liter CHF 9.10

Container bis 240 Liter CHF 15.50

Container bis 360 Liter CHF 22.80

Bündel bis max. 25 kg CHF 8.55

Die Gebührenmarken und Containerplomben 

können am Schalter der Gemeindeverwaltung 

bezogen werden und sind gut sichtbar auf dem 

Container anzubringen. Sie können die Einzelvig-

netten für die Grüngutentsorgung (140-, 240- 

und 360-Liter) auch im Hofladen von Thomas und 

Denise Hunziker, Dörfli 249, beziehen.

Kehrichtentsorgung
Jeden Mittwoch. Der Kehricht muss am Entsor-

gungstag bis spätestens um 7.00 Uhr bereitge-

stellt werden. Wir bitten Sie, die Kehrichtsäcke 

nicht bereits am Vortag ins Freie zu stellen, da 

streunende Tiere die Säcke aufreissen.

Kehrichtgebührenmarken: 
17-Liter-Sack 10 Stk. CHF 7.00

35-Liter-Sack  10 Stk.  CHF 14.00

60-Liter-Sack  10 Stk.  CHF 23.00

110-Liter-Sack  10 Stk.  CHF 41.00

Sperrgutmarken 1 Stk. CHF 3.80

Containerplombe 1 Stk. CHF 30.00 

Der Kehrichtentsorgung können auch Klein-

mengen Sperrgut mitgegeben werden. Sperrgut 

100 x 50 x 50 cm und maximal 25 kg.

Die Gebührenmarken und Containerplomben kön-

nen am Schalter der Gemeindeverwaltung bezo-

gen werden und sind gut sichtbar auf dem Keh-

richtsack bzw. auf dem Container anzubringen. 

Sie können die Kehrichtmarken (17-, 35-, 60- und 

110-Liter) auch im Hofladen von Thomas und De-

nise Hunziker, Dörfli 249, beziehen.

Kühl- und Elektrogeräte
Recycling-Paradies oder zurück an Lieferanten, 

Fachhandel

Pneus, Autobatterien und Batterien
Sind den Lieferanten zurückzugeben.

Tierkadaver
Kadaversammelstelle Reinach, bei der Kläranla-

ge Oberwynental im Moos. Montag bis Samstag, 

10.30 bis 11.00 Uhr (an Feiertagen geschlossen). 

Betreuung Sammelstelle durch Recycling-Para-

dies Reinach, Tel. 062 771 72 73

Recycling-Paradies
Mattenstrasse 1, Industrie Moos, 5734 Reinach, 

info@recycling-paradies.ch, www.recycling-paradies.ch, 062 771 72 73

Öffnungszeiten:
Montag - Samstag: 8.00 –12.00 und 13.00 – 18.00 Uhr

Ateminsel Regina Mutzner
Praxis für Atemtherapie

Nutze die Kraft  deines Atems für mehr
Wohlbefi nden und Lebensqualität!

Regina Mutzner-Wehrli
Dipl. Atemtherapeuti n nach Middendorf / AFS
Im Eichhörnli 37, 5734 Reinach, 079 505 43 00
www.ateminsel.ch

Atemtherapie hilft  bei
- Stress, Burnout, Erschöpfung
- Atemwegserkrankungen
- Atembeschwerden
- Angst- und Panikatt acken
- Schlafstörungen
- Innerer Unruhe
- Depressiven Versti mmungen
- Verspannungen, Schmerzen
- Chronischen Erkrankungen



Die Zeitung
mit Mehrwert

Das nächste Dorfheftli erscheint am

Redaktionsschluss
Freitag, 31. Mai, 10.00 Uhr

Mittwoch
5. Juni

Tagesaktuell fi nden Sie uns unter:
dorfheftli.ch
facebook.com/dorfheftli
instagram.com/dorfheftli_ag

Zeitung war gestern – 
heute ist Dorfheft li.

Natura Beef ab Hof 
Zart wie Kalb, aromatisch wie Rind 

 

Mischpakete à 5 + 10 kg / kg 30.–  

3. / 17. und 31. Mai 
 

Infos und Bestellung 

 076 307 57 29 
 

 Der etwas andere Bauernhof 

am Fusse des Stierenbergs… 

presented by

Nu
r  B

a r g e l d  auf  dem
 Festgelände

CHF

MOTOCROSS  MURI

20.MAI24
PFINGSTMONTAG

TRAINING AB 7.15H // RENNSTART 10:45H    mrsc-muri.ch

WIR DANKEN UNSEREN SPONSOREN FÜR IHRE UNTERSTÜTZUNG

LIVE TIMING – Verpassen Sie kein Rennen! Verfolgen Sie 
alle Rundenzeiten und Klassierungen live auf swissmoto-live.ch

MOTOCROSS MURI 20. MAI24

ZEITPLAN I HORAIRE 

_
PFINGSTMONTAG I LUNDI DE PENTECÔTE

FREIES TRAINING  I  ENTRAÎNEMENTS LIBRES

07.15 – 07.35 MX 2  5+ 15 min.

07.40 – 08.00 MX Masters  5+ 15 min.

08.05 – 08.25 Junioren 85  5+ 15 min.

ZEITTRAINING/QUALIFIKATION  I  ESSAIS CHRONO

08.40 – 09.00 MX 2      20 min.

09.05 – 09.25 MX Masters  20 min.

09.30 – 09.50 Junioren 85  20 min.

09.55 – 10.20  MX Sidecar Training/Chrono 10 / 15 min.

PAUSE  I  RÉCRÉATION

RENNEN  I  COURSES Vor jedem Rennlauf eine Einführungsrunde

10.45 – 11.15 MX 2  1. Lauf 25 min. +2 R

11.30 – 11.50 Junioren 85 1. Lauf 15 min. +2 R

MITTAGSPAUSE  I  RÉCRÉATION DE MIDI   

11.30 – 13.15 Autogrammstunde im Ausstellergelände

RENNEN  I  COURSES  Vor jedem Rennlauf eine Einführungsrunde

13.10 – 13.40 MX Masters 1. Lauf 25 min. +2 R

13.55 – 14.20 MX Sidecar 1. Lauf 18 min. +2 R

14.35 – 14.55 Junioren 85 2. Lauf 15 min. +2 R

15.10 – 15.30 MX 2 2. Lauf 25 min. +2 R

15.45 Tombola Verlosung

16.10 – 16.40 MX Masters 2. Lauf 25 min. +2 R

16.55 – 17.20 MX Sidecar 2. Lauf 18 min. +2 R

18.00 Siegerehrung  I  Distribution des prix

18.30 Jurysitzung  I  Séance de jury 

Mittwoch, 15. Mai 2024, 14 Uhr
SeniorenNachmittag
Jakobsweg mit Velo – Teil 2
Ursula Rüesch erzählt von ihren weiteren Erleb-

nissen und Eindrücken vom Jakobsweg. Anschlies-

send Zvieri für alle.

Gottesdienste
Sonntag, 5. Mai, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Taufe und Abendmahl.

Pfr. Herbert Krauer. Orgel: Luigi Collarile.

Mitwirkung: Kinder der 4. Klasse, Barbara Hunziker, 

Katechetin, zum Thema Abendmahl, und Musik-

schüler/-innen der Musikschule Reinach.

Donnerstag, 9. Mai, 9.30 Uhr
Auffahrts-Gottesdienst.

Bei schönem Wetter im Freien vor der Kirche.

Pfrn. Maja Petrus. Orgel: Luigi Collarile.

Sonntag, 12. Mai, 9.30 Uhr, Gottesdienst zum 

Muttertag. Pfrn. Maja Petrus. Orgel: Luigi Collarile.

Sonntag, 19. Mai, 9.30 Uhr, Pfingst-Gottes-

dienst mit Abendmahl. Pfr. Herbert Krauer. Orgel: 

Slava Kästli. Mitwirkung: Gospelfriends Menziken.

Sonntag, 26. Mai, 9.30 Uhr, Gottesdienst mit 

Taufe. Pfrn. Maja Petrus. Orgel: Jolanda Rihm.

Sonntag, 19. Mai 2024, 9.30 Uhr
Pfingst-Gottesdienst mit Abendmahl
Mit den Gospelfriends Menziken
unter der Leitung von Salva Kästli,

Pfr. Herbert Krauer.

Let’s sing – Projektchor mit Auftritten an
Musig us aargauSüd & Samstag, 7. September &

Erntedank Sonntag, 22. September 2024

Infos und Anmeldung online oder Flyer im Kirch-

gemeindehaus und in der Kirche aufliegend.

Kontakt
Reformierte Kirche Reinach-Leimbach
Sekretariat, Neudorfstrasse 5, 5734 Reinach

Tel. 062 771 81 75, info@ref-reinach.ch

Weitere Infos und Detailinformationen 
www.ref-reinach-leimbach.ch

GEMEINDE
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Vogi grilliert die Reifenpreise

ab Fr. 340.–

4 

SOMMER
REIFEN

montiert

Wir sind für Sie da!

Schreinerei

Jörg Bolliger AG
5728 Gontenschwil
Tel. 062 773 12 60
www.schreinerei-bolliger.ch

- Küchenbau
- Innenausbau
- Einbauschränke
- Renovationen

- Fenster Holz-Metall
- Haustüren
- Zimmertüren
- Badmöbel Küchenbau und Geräte-Ersatz

GEMEINDE
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Generalversammlung des
gemeinnützigen Frauenvereins Reinach-Leimbach

(Eing.) – Der gemeinnützige Frauenverein Rei-

nach-Leimbach lud am 26. März zu seiner Gene-

ralversammlung in das Kirchengemeindehaus Rei-

nach ein. Die Präsidentin Therese Vock begrüsste 

die 47 anwesenden Vereinsmitglieder herzlich. 

Auch Barbara Ducceschi vom AGV wurde herz-

lichst begrüsst. Sie hiess das Panflötenensemble 

«Panelodie», welches daraufhin mit seinen wun-

derschönen Melodien den Abend musikalisch 

begleitete, herzlich willkommen. Den ehemaligen 

Vorstands- und Vereinsmitgliedern wurde grosser 

Dank ausgesprochen zum gemeinsamen Beitrag 

für das Gelingen und den Erfolg des seit 125 

Jahren bestehenden Vereins. Mit grosser Freude 

konnte das Vorstands-Neumitglied Deborah And-

res vorgestellt und auch sogleich in den Vorstand 

gewählt werden. Das Protokoll wurde genehmigt 

und der Jahresbericht Revue passiert, welcher 

sich mit der WYNAexpo-Aktion, Bücherbörse, Ver-

einsreise ins Textilmuseum, Kochabend u. v. m. wie 

gewohnt sehr abwechslungsreich präsentierte. 

Die Jahresrechnungen wurden von der Revisorin 

Ramona Galli präsentiert und genehmigt. Walter 

Gerber wurde den Anwesenden vorgestellt. Er 

wird sich unseren Vereinsmitgliedern als zuverläs-

sige Ansprechperson für kleinere handwerkliche 

Hilfen zur Verfügung stellen. Monika Lüscher vom 

Altersheim Sonnenberg dankte dem Vorstand für 

die gute Zusammenarbeit mit dem gemeinnützi-

gen Frauenverein, die Ausflüge mit und Chlaus-

säckli für die Bewohner, welche immer grosse 

Freude bereiten. Barbara Ducceschi dankte dem 

Vorstand ebenfalls für seine Verdienste im Sin-

ne des Frauenvereins. Zu guter Letzt sprach die 

Präsidentin grossen Dank aus an die vielen Per-

sonen, welche Besuchsdienst leisten, an die Bro-

ckifesthelferinnen und Kuchenbäckerinnen, deren 

Köstlichkeiten an so manchem Anlass nicht fehlen 

durften. Der Abend klang bei Kaffee und Torte und 

angeregten Gesprächen gemütlich aus.

Fusspflege Praxis 
Hauptstrasse 41 • 5734 Reinach  AG

• Fusspflege
• Fussreflexzonen-Massage
• Aroma-Fussmassage
• Füsschenglück für Kids

im Herzen barfuss

Termin nach Vereinbarung:
Telefon 076 230 67 55
himmelgruen-unterwegs.ch

unterwegs
Fusspflegepraxis



Auf der Gemeindeverwaltung ist das Team wieder 
vollzählig
Per 1. Mai 2024 ist die Gemeindeverwaltung in Leimbach wieder komplett besetzt. Zwei jun-
ge Personen konnten als Sachbearbeiterinnen für das Team gewonnen werden und verstärken 
es beide jeweils im 40%-Pensum. Janine Bolliger nimmt dies im Bereich Einwohnerdienste/Ge-
meindekanzlei in Angriff und Elena D’Alonges startete bereits im August 2023 in der Abteilung 
Finanzen.

Elena D’Alonges an ihrem Arbeitsplatz im Bereich Finanzen.

Janine Bolliger vertieft am Arbeiten an ihren neuen Aufgaben.

(dah) – Bereits seit August 2023 ist Elena D’Alon-

ges auf der Gemeindeverwaltung Leimbach in der 

Abteilung Finanzen mit einem Teilzeitpensum von 

40 % anzutreffen. Sie absolvierte eine kaufmänni-

sche Lehre auf einer anderen Gemeindeverwaltung 

und setzte so bereits einen soliden Grundstein für 

ihren Werdegang. Auch die anschliessenden neun 

Jahre in der Privatwirtschaft brachten ihr eine viel-

Ein Teil des Teams auf der Gemeindeverwaltung. Von links: Janine Bolliger, Brigitte Hodel und Elena D’Alonges (es fehlt Claudia Maritz).

seitige Perspektive für ihre Arbeit. Dank der Ein- 

arbeitung mithilfe des Teams der Gemeindever-

waltung fand sie sich schnell zurecht und konnte 

schon viele Einwohnerinnen und Einwohner von 

Leimbach kennenlernen. Schon immer ein Zahlen-

mensch, wusste Elena D’Alonges von Anfang an, 

dass die Abteilung Finanzen der richtige Ort für sie 

ist. Trotz der kleinen Gemeinde dürfen die Aufgaben 

nicht unterschätzt werden, denn die Komplexität ist 

keineswegs geringer. Neben ihrem Talent für Zah-

len ist sie auch sprachlich begabt. Sie beherrscht 

Deutsch, Italienisch, Portugiesisch, Französisch, 

Englisch und Spanisch – eine Fähigkeit, die ihr die 

Kommunikation in verschiedensten Situationen er-

möglicht und erleichtert. Auf der Gemeindeverwal-

tung trifft man sie jeweils am Montag- und Mitt-

wochmorgen sowie am Donnerstag den ganzen Tag 

an. Wenn es die Freizeit zulässt, reist sie sehr gerne 

oder verbringt die Zeit mit ihrer Familie. Ein weite-

res Interessengebiet sind auch Tiere. 

Durch den nahen Wohnort in Reinach schätzt sie 

den kurzen Arbeitsweg, welcher auch mal mit dem 

Fahrrad in Angriff genommen werden kann. Neue 

Herausforderungen wie etwa die Möglichkeit, die 

Leitung der Finanzabteilung zu übernehmen, be-

trachtet sie mit Enthusiasmus und Offenheit und 

freut sich auf die Zeit im Verwaltungsteam.

Per 1. Mai trat Janine Bolliger ihre neue Stelle als 

Sachbearbeiterin Einwohnerdienste und Gemein-

dekanzlei in einem 40%-Pensum an. Mit einem 

Hintergrund als gelernte Pharmaassistentin hat sie 

bereits verschiedene berufliche Stationen durch-

laufen, etwa als Sachbearbeiterin bei einer Kran-

kenkasse oder im öffentlichen Dienst auf Kantons- 

ebene. Die Gelegenheit, neue Herausforderungen 

auf der Gemeindeverwaltung anzunehmen, ist für 

sie eine spannende Perspektive.

Bereits im April konnte sie einige Tage Erfahrun-

gen auf der Verwaltung sammeln und sich mit den 

Abläufen vertraut machen. Sie freut sich auf den 

Kontakt mit den Einwohnerinnen und Einwohnern 

von Leimbach und betrachtet die vielfältige Arbeit 

positiv. Wie Elena D’Alonges schätzt auch Janine 

Bolliger ihren kurzen Arbeitsweg von Oberkulm 

nach Leimbach, den sie bequem mit dem Fahrrad 

bewältigen kann. Auf der Gemeindeverwaltung 

wird sie jeweils dienstags und donnerstags ganztä-

gig anzutreffen sein. 

In ihrer Freizeit geniesst sie es, Zeit mit ihrer Familie 

zu verbringen oder im Garten aktiv zu sein. Sie liebt 

die Natur und ist gerne sportlich aktiv oder einfach 

draussen unterwegs. Kreative Tätigkeiten wie Malen 

oder auch das Lesen gehören ebenfalls zu ihren In-

teressen. Sie schaut optimistisch in die Zukunft und 

freut sich auf die vielfältige Arbeit auf der Gemein-

deverwaltung. Die beiden jungen Mitarbeiterinnen 

Elena D’Alonges und Janine Bolliger ergänzen das 

Team der Gemeindeverwaltung also perfekt.
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K O
S T E N L O

S

YO
GA-CENTER REINACH

TAG DER OFFENEN TÜR
1 .  J U N I  2 0 2 4

Lernen Sie unsere Lehrer:innen kennen und profitieren Sie von kostenlosen Probe-Lektionen für alle Niveaus
Wir freuen uns über Anmeldungen, spontane Besucher sind aber auch willkommen!

Info und Anmeldung an

Monika          
modi@gmx.ch / 078 738 84 70

Yoga-Center Reinach, 
Sandgasse 1, 5734 Reinach

www.energie-atmen.ch

Lena              
lena.z@bluewin.ch / 079 795 52 20

Hugo             
hugo.duffner@bluewin.ch / 079 467 75 65

Margherita    
searovic.m@gmail.com / 079 678 76 92

08:00 - 08:45

09:00 - 09:45

10:00 - 10:45

11:00 -  11:45

14:00 - 14:45

15:00 - 15:45

16:00 - 16:45

17:00 - 17:45

Hatha Yoga mit Monika

Movement Medicine Tanz 
mit Monika

Yoga 60Plus mit Lena

Yoga regenerativ mit Lena

Was ist THEKI? mit Hugo

THEKI Praxis im Alltag 
mit Hugo

What is Tantra Yoga? 
mit Margherita 

Tantra Yoga mit Margherita 

10. Fischessen

Samstag, 25. Mai 2024
12.00 bis 22.00 Uhr warme Küche

Hündelerhütte, Reinacher Moos

Kochclub 
Röschtischüfeler
«Es het solang’s het!»

www.röschtischüfeler.ch

GEMEINDE
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Guter Rat für Eltern

Die Mütter- und Väterberatung Bezirk Kulm bietet Eltern von Säuglingen und Kleinkindern bis 
5 Jahren ihre Hilfe an und möchte hier gerne zur Kontaktaufnahme ermutigen. Die Beratung ist 
kostenfrei und wird von den Gemeinden unterstützt.

(Eing.) – Es ist kein Geheimnis, dass die Geburt 

eines Kindes ein grosses Ereignis ist, welches so-

wohl Freude als auch neue Herausforderungen 

mit sich bringt, ganz gleich, ob und welche Er-

fahrungen die Mutter, der Vater bereits mit einem 

Kind gemacht haben. Immer kommt mit dem Neu-

geborenen ein individueller Mensch auf die Welt, 

der in seiner eigenen Weise, das heisst mit seiner 

bereits im Mutterleib erworbenen, noch kleinen 

Persönlichkeit in Beziehung zu seiner Umwelt tritt. 

Das Neugeborene bringt seine Bedürfnisse deut-

lich zum Ausdruck – und kann auch seine Freude 

schon sichtbar zeigen, wenn diese erfüllt werden. 

Und Eltern brauchen für eine gelingende Bedürf-

niserfüllung, also für die optimale Entwicklung ih-

res Kindes neben ihrer Achtsamkeit, Fürsorge und 

nicht zuletzt ihrer Liebe auch das Wissen, was in 

bestimmten Situationen zu tun ist. 

Vielleicht braucht es manchmal den Mut, sich 

als Mutter und Vater einzugestehen, dass man 

nicht alles weiss und Rat und Hilfe nottäten.  

Die Mütter- und Väterberatung Bezirk Kulm steht 

mit der fachlichen Kompetenz ihrer speziell aus-

gebildeten Beraterinnen den Eltern zur Seite und 

unterstützt sie in wichtigen Fragen der Entwick-

lung und Erziehung. Die Beratungen sind kosten-

frei, unverbindlich und niederschwellig. Aktuell 

werden sowohl Beratungen am Telefon, bei den 

Eltern zu Hause als auch Einzelsprechstunden und 

Gruppenberatungen (in Kleingruppen) in unserer 

Beratungsstelle in Menziken angeboten. Sie kön-

nen zudem auch in den Gemeinden des Bezirks 

stattfinden. (Genauere Hinweise dazu auf unserer 

Website.) Mögliche Themen, zu denen Beratung 

hilfreich sein könnte, sind zum Beispiel: 

•  Stillen, Probleme beim Stillen, richtige Ernäh-

rung des Säuglings und Kleinkindes

• Probleme beim Einschlafen und Durchschlafen

•  Wie mit Krankheit des Kindes umgegangen wer-

den kann

•  Wie belastende Situationen bewältigt und wie 

Eltern entlastet werden können

Sollten wir als Beratungsstelle bei einem Pro-

blem nicht weiterkommen, vermitteln wir den 

Kontakt zu einer weiterführenden Institution. 

Gerne informieren wir auch über alles Wis-

senswerte zu: Entwicklung, Erziehung, Spielen, 

Bewegung, Rituale im Alltag, Gesundheit und 

Pflege. Aktuell bieten wir spezielle Informa-

tionen zur Beikostfütterung (Freitag, 31. Mai 

2024, 10.15 – 12.00 Uhr) und zur Babymassa-

ge in unserer Beratungsstelle in Menziken an. 

Weitere Informationen finden Sie auf unserer 

Website muetterberatung-kulm.ch.

Wir freuen uns über Ihre Kontaktaufnahme: 

062 771 63 30, info@muetterberatung-kulm.ch 

Beratungsstelle und Büro: Businesscenter, Haupt-

strasse 2, 5737 Menziken

Anna Schabhüser, für den Vorstand Mütter-Väter-

beratung Kulm

UND WENN WIR
DIE BERGE
EINFACH
MIT KÄSE 
ÜBERBACKEN?

Feines Raclette der Schneesportschule
am Gewerbekarussell Beinwil am See

4. Mai ab 9 Uhr
Festgelände Widenmatt, Beinwil am See

Wir freuen uns auf deinen Besuch!



Grabenloser Leitungsbau?

Können wir.

Gebr. Faes AG
062 768 50 20
info@faesag.ch

Unsere weiteren Stärken:
Hoch-, Tief- und Strassenbau
Kundenmaurerarbeiten
Betonbohren und -fräsen

Persönliche Beratung in allen  
Versicherungs- und Vorsorgefragen

Kennen Sie auch unser schweizweit einzigartiges Krankenkassen-Produkt? 
Gerne informieren wir Sie!

AXA Hauptagentur Roger Christen
Sagiweg 2, 5737 Menziken
Telefon +41 62 765 81 81, menziken@axa.ch
AXA.ch/menziken

Regional, kompetent, zuverlässig – Ihr AXA Team aus Menziken

Marius Bonnefous, Heinz Marty, Vanessa Wey, Roger Christen, Armando Granzotto, Snjezana Garic, Davide Bottino, Daniela Guzzetto
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Neue Organisationsform
für den Forstbetrieb aargauSüd

Die Gemeinden Beinwil am See, Birrwil, Leimbach, Menziken und Reinach lassen ihre Waldflä-
chen seit 2007 durch den gemeinsamen Forstbetrieb aargauSüd bewirtschaften. Damit die Er-
füllung der gesetzlichen Revieraufgaben in der Region auch in Zukunft wirtschaftlich erfolgen 
kann, soll der Forstbetrieb auf 1. Januar 2025 in eine selbständige öffentlich-rechtliche Gemein-
deanstalt überführt werden.

(Eing.) – Der Forstbetrieb aargauSüd basiert seit 

seiner Entstehung auf einem einfachen Gemein-

devertrag. Die Ortsbürgergemeinde Reinach führt 

als Sitzgemeinde die Rechnung, stellt das nötige 

Personal an und beschafft die erforderlichen Be-

triebsmittel. Der Betrieb rechnet die Waldbewirt-

schaftung über die gemeinsame Rechnung ab und 

konnte sich in einem schwierigen wirtschaftlichen 

Umfeld bisher erfolgreich behaupten.

Da der aktuelle Waldbewirtschaftungsvertrag die 

gesetzlichen Anforderungen nicht mehr erfüllen 

mag, haben sich die beteiligten Gemeinden in den 

vergangenen Monaten intensiv mit den mögli-

chen Organisationsformen für den Forstbetrieb 

auseinandergesetzt. Mit dem Ziel, den wirtschaft-

lichen Handlungsspielraum des Forstbetriebs 

längerfristig zu sichern, schlagen die beteiligten 

Gemeinden die Umwandlung in eine selbstän-

dige öffentlich-rechtliche Gemeindeanstalt vor. 

Die Waldbewirtschaftung soll weiterhin auf ge-

meinsame Rechnung erfolgen. Zudem wird die 

bewährte schlanke Führungsstruktur mit einem 

zehnköpfigen Vorstand, in dem jede Gemeinde mit 

zwei Mitgliedern vertreten ist, beibehalten. 

Bei der Gründung wird die Anstalt mit einem Ei-

genkapital von CHF 400 000 ausgestattet. Damit 

kann der Forstbetrieb Investitionen aus den Ei-

genmitteln finanzieren. Bis der Maximalbestand 

des Eigenkapitals von CHF 1 000 000 erreicht ist, 

wird jährlich die Hälfte des Ertragsüberschusses 

an die Ortsbürgergemeinden ausgeschüttet. Der 

übrige Gewinn wird dem Eigenkapital zugewiesen. 

Die Ortsbürgergemeinden beteiligen sich im Ver-

hältnis der Gesamtwaldfläche am gemeinsamen 

Forstbetrieb. Die Einwohnergemeinden müssen 

sich nicht am Grundkapital beteiligen und haben 

auch keinen Anspruch auf einen Anteil am Er-

tragsüberschuss. 

Der Zweck, die Organisation und die Finanzierung 

des neuen Forstbetriebs sind detailliert in der An-

staltsordnung geregelt, die an den kommenden 

Rechnungsgemeindeversammlungen der betei-

ligten Einwohnergemeinden und den jeweiligen 

Ortsbürgergemeinden traktandiert wird. Falls die 

Stimmberechtigten der Errichtung der selbstän-

digen Gemeindeanstalt und der Anstaltsordnung 

zustimmen, kann der reorganisierte Forstbetrieb 

aargauSüd am 1. Januar 2025 operativ tätig wer-

den.



Dauerbrenner «Feuerwehrmagazin»: Es tut sich was

Ein Thema, das in Feuerwehrkreisen seit zehn Jahren zu einem Dauerbrenner gehört, nimmt end-
lich konkrete Formen an. Die Rede ist von einem gemeinsamen zentralen Feuerwehrmagazin, für 
dessen Projektierung anlässlich der Sommergemeinde beim Stimmvolk der vier Verbandsgemein-
den Reinach, Leimbach, Menziken und Rickenbach (Pfeffikon) ein Planungskredit abgeholt wird.

(tmo.) – Es scheint so, dass sich der Kreis schlies-

sen würde. Im Vorfeld der Fusionsabstimmung der 

beiden Feuerwehren Stützpunktfeuerwehr Menzi-

ken-Burg-Pfeffikon und Reinach-Leimbach wurde 

auf dem Areal in der Reinacher Bromen im Oktober 

2013 ein Gemeinschaftsfoto mit den Angehörigen 

beider Feuerwehren und dem Fahrzeugpark ge-

schossen. In jenem Gebiet also, wo das neue, ge-

meinsame Magazin (wenn alle Hürden genommen 

sind) realisiert werden soll. Zur Erinnerung: Auf 

das Jahr 2014 haben sich die Regionalfeuerwehr 

Reinach-Leimbach und die Stützpunktfeuerwehr 

Menziken-Burg-Pfeffikon zum Gemeindeverband 

Stützpunktfeuerwehr B Oberwynental zusammen-

geschlossen. Die Stützpunktfeuerwehr B Oberwy-

nental mit 110 Angehörigen ist zuständig für die 

rund 19 000 Einwohnerinnen und Einwohner der 

Verbandsgemeinden Leimbach, Menziken, Reinach 

und Rickenbach (Ortsteil Pfeffikon). Jährlich wer-

den rund 90 bis 110 Ernstfalleinsätze bewältigt. Als 

Stützpunkt B unterstützt die Stützpunktfeuerwehr 

B Oberwynental überregional weitere Feuerweh-

ren bei Spezialeinsätzen (Strassenrettung, Höhen-

rettungsfahrzeug etc.). Seit der Fusion nutzt die 

Stützpunktfeuerwehr B Oberwynental die beiden 

bestehenden Feuerwehrmagazine in Menziken und 

Reinach weiter, wobei für die Feuerwehr wesentli-

che Hauptfunktionen und Fahrzeuge dabei auf die 

Magazine verteilt werden mussten, da keiner der 

beiden Standorte ein ausreichendes Nutzungspo-

tenzial aufwies. Dass die beiden Magazine in die 

Jahre gekommen sind und nicht mehr den heuti-

gen Ansprüchen und Bedürfnissen entsprechen, 

ist längst bekannt. Das Thema «neues Magazin» lag 

seit der Fusion auf dem Tisch. Die Standortfrage 

wurde aber zur Knacknuss, wobei der Name Bro-

men schon früh die Runde machte und jetzt das 

Rennen macht. Bis es so weit ist, müssen die vier 

Verbandsgemeinden zuerst dem Projektierungs-

kredit in der Gesamthöhe von 620 000 Franken 

zustimmen, bevor dann voraussichtlich 2025 der 

Baukredit von rund 8,8 Mio. Franken beim Stimm-

volk abgeholt werden muss. Aufgeteilt werden die 

Kosten nach den Einwohnerzahlen der Gemeinden.

Schon für das Foto im Vorfeld der Fusions-Abstimmung stellten sich die beiden Feuerwehren im Oktober 2013 in der Bromen auf.

GEMEINDE
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Vortrag mit Gaudenz Flury
SRF Meteo

Mittwoch, 8. Mai 2024
19.30 Uhr

Mehrzweckhalle Gontenschwil  |  Eintritt frei

Kaspar Elektro AG
Sandgasse 1
Im Hochhaus
5734 Reinach
Telefon 062 771 42 32
www.kaspar-elektroag.ch

Seit über 60 Jahren

Ihr Elektroinstallations-

betrieb im Hochhaus. 

Mit Verkaufsladen

Die Profi s in Ihrer Nähe

WElCOME 
BIG SISTER

THE ITALIAN UPGRADE. 100% ELEKTRISCH. www.fiat.ch

NEUER 600

Frühlingsausstellung
4. Mai 2024, 9 - 18 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Garage Kohler AG
Dorfstrasse 4
5723 Teufenthal www.garagekohler.ch
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STELLENMARKT

W A R U M  C L E A N 9 ?

9  D A Y S  D E T O X K U R
B e s u c h e n  S i e  m i c h  a m

G e w e r b e k a r u s s e l l  u n d  p r o f i t i e r e n  
S i e  v o n  a t t r a k t i v e n  A n g e b o t e n

K ö r p e r  w i r d  g e r e i n i g t ,
v o n  S c h a d s t o f f e n
b e f r e i t / e n t g i f t e t

G e w i c h t s v e r l u s t ,            
d a u e r h a f t , e r f o l g r e i c h e s
G e w i c h t s m a n a g e m e n t ,     
k e i n  J o j o - E f f e k t

E n e r g i e / K o n z e n t r a t i o n
s t e i g e r t  s i c h

B e s s e r e r  S c h l a f

S t o f f w e c h s e l  w i r d
o p t i m i e r t

K o p f s c h m e r z e n / M i g r ä n e
k ö n n e n  w e n i g e r  w e r d e n

M u s k e l a u f b a u  w i r d
d a n a c h  l e i c h t e r

S c h ö n e r e s  H a u t b i l d

D I E  U L T I M A T I V E  F O R M E L ,  U M  A L T E
G E W O H N H E I T E N  L O S Z U W E R D E N  
U N D  F R I S C H  D U R C H Z U S T A R T E N !
I C H  S C H E N K E  I H N E N  1 5 %  R A B A T T  
U N D  S I E  B E Z A H L E N  N U R  C H F  1 2 3 . 9 5

B e r a t u n g  &  V e r k a u f :  B i a n c a  T r e i e r
E - M a i l :  b i a n c a . t r e i e r @ g m x . c h
M o b i l e :  0 7 9  7 1 5  4 3  1 5

DÜRRENÄSCH

Zeichner EFZ Architektur (ArchiCAD) 
mit Berufserfahrung und allfälliger 
Weiterbildung als Dipl. Techniker HF 
Bauplanung (m/w), 80 – 100 % 
Per sofort oder nach Vereinbarung

Roth Bau + Planungs AG
Manuela Roth
5724 Dürrenäsch
manuela.roth@rothplanung.ch

 

WIR SUCHEN DICH 
 

 
 
   
  

 
80-100% Pensum als 
▪ Zeichner/in EFZ Fachrichtung Architektur  
▪ Hochbauzeichner/in EFZ  
▪ Dipl. Techniker/in HF Bauplanung  

 
Stellenantritt per sofort oder nach Vereinbarung  
 
Du verfügst über die entsprechende Ausbildung, stehst mitten in der Weiterbildung zum Dipl. Techniker/in HF Bauplanung 
oder möchtest dich nach deinem weiteren Abschluss neuen Herausforderungen stellen. Kannst dich von den Vorstellungen 
und Träumen unserer Auftraggeber inspirieren lassen und willst überzeugende Architektur kreieren.  
 
Du bist kreativ, motiviert Wohnhäuser (EFH/MFH) zu planen und die Architektur begeistert dich, so dass du deine 
Projekte gerne von A bis Z begleitest. Dann bist du bei uns richtig! 
 
Dein Aufgabengebiet 

• Unterstützung unseres Planerteams bei Neubau-, Umbau- und Ausbauarbeiten 
• Erstellen der eigenen Projektplänen von A bis Z 
• Unterstützung / Vertretung der Bauleitung am eigenen Projekt 
• Du pflegst einen engen Kontakt und Austausch mit Bauherrschaft, Planern, Unternehmer und Behörden 
• Du hast die Möglichkeit Verantwortung zu übernehmen und sich persönlich weiterzuentwickeln und gestaltest 

die Zukunft der Firma mit 
 

Du hast 
• einen Berufsabschluss als Hochbauzeichner EFZ oder Zeichner/-in EFZ Fachrichtung Architektur 
• allenfalls eine abgeschlossene Weiterbildung zum Dipl. Techniker HF Bauplanung oder eine gleichwertige 

Weiterbildung absolviert  
• Erfahrung in Projekt-, Ausführungs- sowie Detailplanung von Neu- und Umbauten 
• gute Kenntnisse über das Zeichnungsprogramm ArchiCAD sowie MS Office 
• und du bist eine teamfähige, verantwortungsbewusste und selbständige Persönlichkeit 

 
Wir bieten 

• kleines, familiäres und dynamisches Team 
• Abwechslungsreiche und vielseitige Projekte 
• Moderne IT-Infrastruktur sowie dem entsprechende Anstellungsbedingungen (flexible Arbeitszeiten) 
• Freiraum zur persönlichen Entwicklung und beruflichen Weiterbildung 
• Arbeitsort in Dürrenäsch AG 

 
Willst Du Teil unseres Teams werden? Dann freuen wir uns auf Deine Bewerbung. 
Sende deine Unterlagen an Manuela Roth, manuela.roth@rothplanung.ch  
 
 

 

 

 
Roth Bau + Planungs AG 
Schanzweg 6 
5724 Dürrenäsch 

 
062 767 61 61 
info@rothplanung.ch 
www.rothplanung.ch 

 

GRÄNICHEN

DÜRRENÄSCHSEON

Stellvertretende Ladenleitung (m/w/d)
80 – 100 % 
Per sofort oder nach Vereinbarung

Katrin Müller
062 767 59 51
Landi Unteres Seetal, Personal
Reussgasse 2, 5703 Seon

Leitung Tagesstruktur
Pensum offen
Per sofort oder nach Vereinbarung

Primarschule Dürrenäsch-Leutwil
Melanie Schlatter
melanie.schlatter@schule-dueleu.ch

 
 

 

 
Auf dem Höhenzug zwischen dem Wynen- und dem Seetal liegen die Gemeinden Dürrenäsch und 
Leutwil mit dem gemeinsamen Schulverband. Rund 200 Schülerinnen und Schüler besuchen den 
Kindergarten und die Primarschule Dürrenäsch-Leutwil. Ab Schuljahr 24/25 startet die neue 
Tagesstruktur der Schule. Diese wird am Standort Dürrenäsch stattfinden und steht allen Kindern 
der Primarschule Dürrenäsch-Leutwil zur Verfügung.  

Gesucht wird ab sofort oder nach Vereinbarung eine 

Leitung Tagesstruktur (Pensum offen) 
 
Tagesstrukturzeiten für Kinder im Kindergarten- und Primarschulalter: 
Montag bis Freitag 06.30 - ca. 08.10 Uhr sowie Mittagstisch Montag, Dienstag und Donnerstag 
11.50 - ca. 13.20 Uhr - ausgenommen Schulferien und Schulfreitage. 
Als Leitung Tagesstruktur müssen Sie nicht zwingend alle Zeiten selbst abdecken können. 

Aufgaben und Profil: 
 Sie verfügen über eine Ausbildung als Fachfrau/-mann Betreuung Kind oder eine gleichwertige 

Qualifizierung. 
 Hauptaufgaben: Die operative Leitung Tagesstruktur beinhaltet sämtliche Arbeiten zur 

Gewährleistung des Betriebs wie pädagogische Arbeit, Personalplanung und -führung, 
Budgetplanung, Kostenkontrolle und weitere Administrationsaufgaben. 

 Sie sind eine sehr flexible, belastbare und engagierte Persönlichkeit mit einwandfreiem 
Leumund und behalten in hektischen Momenten Ruhe und Überblick. 

 Aktive Mitarbeit und Mitgestaltung beim Aufbau der Tagesstruktur. 
 Einarbeiten und Führen allfälliger Mitarbeiter:innen, administrative Aufgaben und 

Kommunikation und Koordination mit verschiedenen Anspruchsgruppen (Eltern, Kinder, 
Lehrpersonen, Schulführung). 

 Sie haben Erfahrung im Führen von heterogenen Kindergruppen unter pädagogischen 
Gesichtspunkten. 

 Sie arbeiten sehr selbständig und exakt und sind in der Lage, in anspruchsvollen Situationen 
Entscheidungen zu treffen. 

Wir bieten: 
 Eine interessante und verantwortungsvolle Stelle mit abwechslungsreicher Tätigkeit. 
 Zeitgemässe Anstellungsbedingungen auf Stundenlohnbasis. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen 
per E-Mail bis spätestens 23. Mai 2024 an: melanie.schlatter@schule-dueleu.ch. Bei Fragen 
dürfen Sie sich ebenfalls via E-Mail mit Ihren Angaben zum Rückruf melden. 

Primarschulverband Dürrenäsch-Leutwil 
Vorstand des Primarschulverbandes 

Leutwilerstrasse 10 
5724 Dürrenäsch 

CNC-Einrichter
2-Schicht-Betrieb 
Per sofort oder nach Vereinbarung

Plansee Powertech AG
Leitung Personal
Angélique Greifenhagen
079 599 38 99

REINACH

Augenoptiker/-in EFZ
80 – 100 % 
Ab Mai oder nach Vereinbarung

Stephan Spirgi
062 771 12 39
info@obrist-optik.ch
www.obrist-optik.ch

DÜRRENÄSCH

Mitarbeiter/-in Tagesstruktur
Pensum offen
Per sofort oder nach Vereinbarung

Primarschule Dürrenäsch-Leutwil
Melanie Schlatter
melanie.schlatter@schule-dueleu.ch

 
 

 

 
Auf dem Höhenzug zwischen dem Wynen- und dem Seetal liegen die Gemeinden Dürrenäsch und 
Leutwil mit dem gemeinsamen Schulverband. Rund 200 Schülerinnen und Schüler besuchen den 
Kindergarten und die Primarschule Dürrenäsch-Leutwil. Ab Schuljahr 24/25 startet die neue 
Tagesstruktur der Schule. Diese wird am Standort Dürrenäsch stattfinden und steht allen Kindern 
der Primarschule Dürrenäsch-Leutwil zur Verfügung.  

Gesucht wird ab sofort oder nach Vereinbarung eine 

Leitung Tagesstruktur (Pensum offen) 
 
Tagesstrukturzeiten für Kinder im Kindergarten- und Primarschulalter: 
Montag bis Freitag 06.30 - ca. 08.10 Uhr sowie Mittagstisch Montag, Dienstag und Donnerstag 
11.50 - ca. 13.20 Uhr - ausgenommen Schulferien und Schulfreitage. 
Als Leitung Tagesstruktur müssen Sie nicht zwingend alle Zeiten selbst abdecken können. 

Aufgaben und Profil: 
 Sie verfügen über eine Ausbildung als Fachfrau/-mann Betreuung Kind oder eine gleichwertige 

Qualifizierung. 
 Hauptaufgaben: Die operative Leitung Tagesstruktur beinhaltet sämtliche Arbeiten zur 

Gewährleistung des Betriebs wie pädagogische Arbeit, Personalplanung und -führung, 
Budgetplanung, Kostenkontrolle und weitere Administrationsaufgaben. 

 Sie sind eine sehr flexible, belastbare und engagierte Persönlichkeit mit einwandfreiem 
Leumund und behalten in hektischen Momenten Ruhe und Überblick. 

 Aktive Mitarbeit und Mitgestaltung beim Aufbau der Tagesstruktur. 
 Einarbeiten und Führen allfälliger Mitarbeiter:innen, administrative Aufgaben und 

Kommunikation und Koordination mit verschiedenen Anspruchsgruppen (Eltern, Kinder, 
Lehrpersonen, Schulführung). 

 Sie haben Erfahrung im Führen von heterogenen Kindergruppen unter pädagogischen 
Gesichtspunkten. 

 Sie arbeiten sehr selbständig und exakt und sind in der Lage, in anspruchsvollen Situationen 
Entscheidungen zu treffen. 

Wir bieten: 
 Eine interessante und verantwortungsvolle Stelle mit abwechslungsreicher Tätigkeit. 
 Zeitgemässe Anstellungsbedingungen auf Stundenlohnbasis. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen 
per E-Mail bis spätestens 23. Mai 2024 an: melanie.schlatter@schule-dueleu.ch. Bei Fragen 
dürfen Sie sich ebenfalls via E-Mail mit Ihren Angaben zum Rückruf melden. 

Primarschulverband Dürrenäsch-Leutwil 
Vorstand des Primarschulverbandes 

Leutwilerstrasse 10 
5724 Dürrenäsch 



Zwischen 9 und 20 Uhr
dreht sich hier
alles ums Gewerbe

∙ 32 Aussteller
∙ Freier Eintritt
∙ Gratis Parkplatz
∙  Shuttle-Betrieb

mit Bähnli und Bus

∙ Hüpfburg
∙ MG Beinwil
∙ Barbetrieb
∙ Festwirtschaft

Einweihung Personentrans-porter derFeuerwehr



Quelle: Beni Wiler, Rio Getränkemarkt Menziken

Amicale Rosso – die 
Neuauflage des Amico-
ne Rosso
Amicale ist eine Cuvée aus 

den besten Rebsorten des 

Veneto – Corvina, Molina-

ra, Rondinella – selektiert 

vom Kellermeister Dani-

ele Ress. Nach der Lese 

wird ein Teil der Trauben 

mehrere Monate lang 

getrocknet. Bei diesem 

Vorgang verlieren die Trauben Flüssigkeit, sodass 

die Aromen nach frischen Himbeeren und dunk-

len Kirschen besonders eindrucksvoll zur Geltung 

kommen. Durch den aufwändigen Ausbau in Ei-

chenholzfässern wird der Wein rund und vollmun-

dig und gewinnt angenehme Noten von süssen 

Gewürzen und Schokolade. Amicale ist ein un-

gemein komplexer und reichhaltiger Rotwein für 

Geniesser.

Vinifikation
Amicone wird aus einer einzigartigen Mischung 

ausgewählter roter Trauben gewonnen, die in der 

Region Venetien angebaut werden. Ein Teil der 

Trauben erfährt in den Weinbergen einen besonde-

ren Überreifungsprozess, gefolgt von der Gärung 

in Edelstahltanks. 
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Der andere Teil der Trauben wird einem speziellen 

Trocknungsprozess in Holzharassen in Räumen mit 

kontrollierter Temperatur unterzogen. Anschlies-

send werden die Trauben gepresst und vinifiziert. 

Ein Teil der endgültigen Mischung durchläuft dann 

einen langsamen Reifungsprozess in Tonneaus für 

12 Monate.

Beschreibung
Der Wein hat eine rubinrote Farbe und ein voll-

mundiges Bouquet, fruchtige Aromen von Him-

beeren und schwarzen Kirschen, ist weich und 

samtig, mit Noten von Gewürzen und Schokolade, 

dank des langsamen Ausbaus in Tonneaus. Er ist 

somit ein sicherer Wert für Liebhaber italienischer 

Weine.

Kombination mit Speisen
Idealer Begleiter zu ersten Gängen, rotem Fleisch, 

Wild, Braten und Käse.

Serviertemperatur
16 – 18 °C. Es wird empfohlen, den Wein mindes-

tens eine Stunde vor dem Servieren zu dekantieren.

Alkoholgehalt
14% vol

Preis pro Flasche: Fr. 8.95 statt 13.95

Flüssige Schlemmereien
Kellermeister und Weinkenner Beni Wiler präsentiert Ihnen 
monatlich eine Auswahl an Klassikern, Trouvaillen oder Neu-
heiten im Getränkebereich. Selbstverständlich sind diese Pro-
dukte im Rio Getränkemarkt Menziken erhältlich.

GENUSS
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«Paradise Garden»«Paradise Garden»
Elena FischerElena Fischer

Diogenes 2023Diogenes 2023

BeschreibungBeschreibung::
Paradise Garden – so heisst Paradise Garden – so heisst 

der riesige Eisbecher, den der riesige Eisbecher, den 

sich die 14-jährige Billie im sich die 14-jährige Billie im 

«Venezia» bestellt, an einem «Venezia» bestellt, an einem 

für sie unvergesslichen Tag im letzten Sommer, den für sie unvergesslichen Tag im letzten Sommer, den 

sie mit ihrer Mutter verbringt. «Paradise Garden» ist sie mit ihrer Mutter verbringt. «Paradise Garden» ist 

auch der Titel des Debütromans der 1987 geborenen auch der Titel des Debütromans der 1987 geborenen 

Elena Fischer. So lichtdurchflutet, leicht und fröhlich Elena Fischer. So lichtdurchflutet, leicht und fröhlich 

wie ein Eisbecher mit Früchten und Glitzerschirm-wie ein Eisbecher mit Früchten und Glitzerschirm-

chen dieser Roman sein kann, so tieftraurig beginnt chen dieser Roman sein kann, so tieftraurig beginnt 

er, nämlich mit einer Beerdigung. Von den ersten Sei-er, nämlich mit einer Beerdigung. Von den ersten Sei-

ten an weiss man: Billies Mutter ist gestorben. Billie ten an weiss man: Billies Mutter ist gestorben. Billie 

steht nun allein vor grossen Herausforderungen: steht nun allein vor grossen Herausforderungen: 

Ihre erste Periode bekommt sie ausgerechnet auf der Ihre erste Periode bekommt sie ausgerechnet auf der 

Beerdigung, vor Trauer fallen ihr die Haare aus und Beerdigung, vor Trauer fallen ihr die Haare aus und 

die Grossmutter will sie mit nach Ungarn nehmen.  die Grossmutter will sie mit nach Ungarn nehmen.  

Höchste Zeit für Billie herauszufinden, wer ihr Vater Höchste Zeit für Billie herauszufinden, wer ihr Vater 

ist! Eine aufregende Reise beginnt.ist! Eine aufregende Reise beginnt.

Tipp von Dorothee van Spyk:Tipp von Dorothee van Spyk:
Die mutige und für ihr Alter schon tiefgründige Bil-Die mutige und für ihr Alter schon tiefgründige Bil-

lie, ihre kreative, wilde und doch verletzliche Mutter lie, ihre kreative, wilde und doch verletzliche Mutter 

Marika, die nach aussen so harte Grossmutter, die Marika, die nach aussen so harte Grossmutter, die 

verrückten, traurigen Nachbarn … die Menschen in verrückten, traurigen Nachbarn … die Menschen in 

diesem Roman laufen voreinander davon und brau-diesem Roman laufen voreinander davon und brau-

chen einander doch. Niemand ist wirklich allein. chen einander doch. Niemand ist wirklich allein. 

Das ist ganz wunderbar und herzerwärmend zu le-Das ist ganz wunderbar und herzerwärmend zu le-

sen.sen.

«Die Burg»«Die Burg»
Ursula PoznanskiUrsula Poznanski

Knaur Verlag 2024Knaur Verlag 2024

Beschreibung:Beschreibung:
Es hat ihn buchstäblich Es hat ihn buchstäblich 

Unsummen gekostet – doch Unsummen gekostet – doch 

Milliardär Nevio hat die halb Milliardär Nevio hat die halb 

verfallene Burg Greiffenau verfallene Burg Greiffenau 

nicht nur instand setzen lassen: Die unterirdischen nicht nur instand setzen lassen: Die unterirdischen 

Geheimgänge, Grüfte und Verliese werden mithilfe Geheimgänge, Grüfte und Verliese werden mithilfe 

modernster Technik zu einer einzigartigen Esca-modernster Technik zu einer einzigartigen Esca-

pe-Welt ausgebaut. Eine KI (Künstliche Intelligenz) pe-Welt ausgebaut. Eine KI (Künstliche Intelligenz) 

sorgt dafür, dass das Spiel auf jede Besuchergrup-sorgt dafür, dass das Spiel auf jede Besuchergrup-

pe individuell zugeschnitten ist – Burg Greiffenau pe individuell zugeschnitten ist – Burg Greiffenau 

kann alles sein, was sich die Spieler wünschen. Um kann alles sein, was sich die Spieler wünschen. Um 

sein grandioses Werk zu testen, lädt Nevio eine bunt sein grandioses Werk zu testen, lädt Nevio eine bunt 

zusammengewürfelte Gruppe von Experten ein. Nie-zusammengewürfelte Gruppe von Experten ein. Nie-

mand ahnt, dass die KI längst beschlossen hat, ihr mand ahnt, dass die KI längst beschlossen hat, ihr 

eigenes Spiel zu spielen. Und darin ist ein Happy End eigenes Spiel zu spielen. Und darin ist ein Happy End 

nicht vorgesehen.nicht vorgesehen.

Tipp von Dorothee van Spyk:Tipp von Dorothee van Spyk:
Ein gelungener All-Age-Thriller zu einem brandaktu-Ein gelungener All-Age-Thriller zu einem brandaktu-

ellen Thema in gewohnter Poznanski-Manier. Nichts ellen Thema in gewohnter Poznanski-Manier. Nichts 

für schwache Nerven. Von Ursula Poznanski empfeh-für schwache Nerven. Von Ursula Poznanski empfeh-

len wir ausserdem: «Erebos» Bände 1 und 2, «Oracle», len wir ausserdem: «Erebos» Bände 1 und 2, «Oracle», 

«Shelter» und «Cryptos».«Shelter» und «Cryptos».

Lesestoff für Leseratten

Quelle: Schul- und Gemeindebibliothek Beinwil am See

In Zusammenarbeit mit den regionalen Bibliotheken stellen wir Ihnen an dieser Stelle mo-
natlich eines oder mehrere Bücher etwas näher vor. Fragen Sie in Ihrer Bibliothek nach diesen 
oder anderen Büchern.

BIBLIOTHEK
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32 Regionalpolizei aargauSüd und Regionalpolizei Lenzburg

Leinenpflicht und Hundeverbotszonen
Hunde müssen während der Setzzeit des Wildes 

vom 1. April bis 31. Juli im Wald und am Waldrand 

an der Leine geführt werden. Weiter müssen die 

von den Gemeinden bezeichneten Hundeverbots-

zonen und die örtlich beschränkte Leinenpflicht 

beachtet werden. Bitte achten Sie auch auf beson-

dere Regelungen in Bezug auf die Naturschutzge-

setzgebung.

Diese Leinenpflicht dient den frei lebenden Tieren 

im Wald zum ungestörten Brüten und Aufziehen 

ihrer Nachkommen.

Damit sind alle Hundehalter dazu verpflichtet, da-

für zu sorgen, dass ihre Hunde nicht Wildtiere ja-

gen oder gar wildern. Die meisten halten das auch 

ein. Dennoch gibt es Jahr für Jahr einzelne Fälle 

von Verstössen.

Klar ist:
Reisst ein Hund im Wald ein Wildtier, blüht dem 

Halter eine Busse von bis zu 20 000 Franken. Ob 

Hundehalter sich auch im Wald an das Gesetz 

halten, kontrollieren Förster, Jagdaufseher oder 

Regionalpolizeien.

Im Jahre 2018 kam es im Raum Seetal zu einem 

Vorfall, bei dem ein Reh durch einen freilaufenden 

Hund angefallen und gebissen wurde. Der Über-

griff konnte durch mehrere Anwohner beobachtet 

werden. Dank sofortigem Handeln eines Anwoh-

ners konnte der Hund in die Flucht getrieben wer-

den. Das mit 2 Jungtieren trächtige Reh musste 

jedoch vor Ort durch den zuständigen Jagdauf-

seher erlöst werden. Der «Sachschaden» beträgt 

einen Wert von etwa 500 Franken. Der eigentliche 

Wertverlust ist jedoch das Leben der Wildtiere. Die 

Polizei hat unverzüglich die Ermittlungen zu die-

sem Fall aufgenommen.

In den vergangenen Jahren ist die Zahl der ge-

rissenen Rehe glücklicherweise massiv gesunken. 

Bitte geben Sie dennoch acht auf unsere Wildtiere.

Bitte beachten Sie:
- Hunde nicht unbeaufsichtigt lassen

- Hunde an der Leine führen

- Hundehalter darauf hinweisen

- Vorfälle der Polizei melden

Weitere Informationen zum Thema erhalten Sie 

beim nächsten Polizeiposten oder beim Veterinär-

dienst in Aarau.

Ihre Regionalpolizei

Leinenpflicht für Hunde 

Der Hund ist der beste Freund des Menschen, auch im Kanton Aargau: Auf gut 678 000 Einwohnerinnen 
und Einwohner kommen knapp 41 000 Hunde. Praktisch jede 16. Person besitzt in unserem Kanton einen 
Vierbeiner.

3333Quelle: Asana Spital Menziken AG
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Für viele Menschen stellen Krampfadern ein kosme-

tisches Problem dar, dabei kann das unbehandelte 

Krampfaderleiden aber auch zu ernsthaften Kompli-

kationen führen. Deshalb sind eine sorgfältige Abklä-

rung und eine stadiengerechte Behandlung enorm 

wichtig, um unangenehme Spätfolgen zu vermeiden.

Was sind Krampfadern?
Krampfadern entstehen meistens an den Beinen 

und fallen zunächst durch bläulich-hervortreten-

de, erweiterte Unebenheiten auf. Es handelt sich 

um krankhaft erweiterte, oberflächliche Venen, in 

denen sich das Blut staut. Venen transportieren 

das Blut zum Herzen zurück. Besenreiser sind fei-

ne, netzartige Venen, die optisch stören können, 

in der Regel aber nicht zu Komplikationen führen.

Welche Symptome können auftreten?
Die Beine fühlen sich schwer an, verbunden mit 

Schwellungen, Juckreiz und Schmerzen. Dabei 

nehmen die Probleme oft im Laufe des Tages 

und im Stehen zu. Es kommt auch zu nächtlichen 

Wadenkrämpfen, Entzündungen der Venen und 

Blutgerinnseln (Thrombosen). Im weiteren Verlauf 

entstehen möglicherweise Hautverfärbungen und 

Wunden, die schlecht oder auch gar nicht heilen 

(offene Beine). Krampfadern können platzen und 

eine akute Blutung verursachen.

Was verursacht Krampfadern?
Oft besteht eine angeborene Bindegewebsschwä-

che. Weitere Faktoren sind Berufe mit langem 

Sitzen oder Stehen, Schwangerschaften, Hormon-

behandlungen, zunehmendes Alter, Übergewicht, 

Bewegungsmangel, ballaststoffarme Ernährung 

oder Ähnliches. Vorbeugend sind regelmässige 

Bewegung, gesunde Ernährung, Gewichtsreduk-

tion, Vermeidung von langem Sitzen und Stehen, 

Hochlagern und kaltes Abduschen der Beine.

Was ist bei Krampfadern zu tun?
Bei Auftreten von Krampfadern sollte unbedingt 

eine Diagnostik erfolgen. Mit einer Ultraschallun-

tersuchung kann der Gefässspezialist (Angiologe) 

das Ausmass des Leidens sicher und schonend 

feststellen. 

Wie behandelt man Krampfadern?
Ziel der Behandlung ist es, den Blutrückfluss aus 

den Beinen wieder zu beschleunigen. Konserva-

tive Massnahmen wie Bewegungstherapie und 

Kompressionsstrümpfe können das Leiden lin-

dern. Als «invasive» Massnahmen kommen Ver-

ödung mit Spritzen, operative Entfernung der 

Venen, aber auch minimalinvasive Verfahren, wie 

die Verödung der Venen mit Radiofrequenz- oder 

Lasersonde, in Betracht. Das Spital Menziken bie-

tet Ihnen mit der Diagnostik, einer umfassenden 

Beratung sowie der Durchführung einer stadien-

gerechten Behandlung inklusive minimalinvasiver 

Techniken alles an, was eine moderne Behandlung 

der Krampfadern umfasst. 

Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte 

an Ihren Hausarzt. Dieser wird Sie gerne zu uns 

überweisen. 

Asana Spital Menziken, Stefan Wichmann

Oberarzt mbF Chirurgie, info@spitalmenziken.ch 



Vor ca. zwei Jahren war ich auf einem orthopä-

disch-unfallchirurgischen Kongress in Süddeutsch-

land. Dort wurde ein Vortrag mit oben genanntem 

Titel gehalten. Für mich als jemand, der sich niemals 

an die Flut von Versicherungsanfragen gewöhnen 

wird, ein vermeintlich lohnender Vortrag. Vielleicht 

wäre es ja möglich, in Zukunft das Ausfüllen von 

Versicherungsformularen und ähnlichem als nicht 

mehr ganz so störend, drangsalierend und nervig zu 

empfinden. Also setzte ich mich mit einigen Kolle-

gen, die wohl auch etwas Unterstützung und Hilfe 

bezüglich dieses Themas benötigten, in den Vortrag. 

Ein junger Kollege, gerade erst zwei Jahre aus dem 

Studium, dozierte über das Ausfüllen von Versi-

cherungsanfragen, Datenschutz, das Ausfüllen von 

Attesten und anderen Formularen, die einem Arzt 

beispielsweise auch von Lebensversicherungen ge-

schickt werden, um zu bestätigen, dass der gerissene 

Meniskus nichts mit einer akuten Lebensbedrohung 

zu tun hat.

Der junge Kollege hatte sich mit einem Studien-

kollegen darauf spezialisiert, all diese Anfragen, 

Formulare, diese ganze Flut von bürokratischen An-

forderungen Spitälern und grossen orthopädischen 

Praxen abzunehmen und sie so zu entlasten. Quasi 

ein Start-up für die Abnahme der bürokratischen 

Verpflichtungen für Gesundheitsdienstleister. Leider 

arbeitete der junge Kollege nur in Deutschland und 

nicht in der Schweiz, wie ich in der Kaffeepause bei 

einem kurzen Gespräch mit ihm erfuhr. 

Er machte einen sehr netten und dynamischen Ein-

druck und erwähnte, dass er eigentlich Unfallchir-

urgie hätte machen wollen. Jetzt sei aber diese Idee, 

die er mit seiner Firma gehabt habe, voll eingeschla-

gen und sie dächten schon an einen deutlichen Aus-

bau der Standorte. 

Dieses Gespräch liess mich etwas desillusioniert zu-

rück. Junge Kollegen, sicher geeignet für eine Karri-

ere in der Chirurgie, entscheiden sich aufgrund der 

besseren Verdienstmöglichkeiten in ihrem Start-Up 

und der schlechten Arbeitsbedingungen an deut-

schen Krankenhäusern gegen eine Arbeit als Arzt 

nach einem nach wie vor fordernden Studium.

Wo sind wir hingekommen?
Durch immer weiteren Bürokratieaufbau, welcher 

auch immer mehr Kosten verursacht, müssen sich 

Spitäler und Praxen schon Hilfe und Unterstützung 

holen, nur um letztendlich noch Zeit zu finden, um 

sich um ihren eigentlichen Auftrag kümmern zu 

können. Und beauftragen Ärzte, die wiederum in der 

medizinischen Versorgung fehlen. Verrückte Verhält-

nisse.

Dr. med. Michael Kettenring

Bildnachweis: Krissie auf Pixabay

Freude mit Formularen und Attesten

Quelle: Dr. med. Michael Kettenring und Dr. med. Bernd Heinrich sind Belegärzte am Asana Spital Menziken AG 35
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Sabine Brentrup, Apothekerin
TopPharm Homberg Apotheke, Beinwil am See
Bildnachweis: aiamkay auf Pixabay

Quelle: TopPharm Homberg Apotheke, Beinwil am See und TopPharm Wyna Apotheke, Unterkulm

Der Mai ist da und mit ihm die Zeit, die alle in die 

Natur lockt. Kinder tollen wieder draussen herum, 

klettern auf Bäume, fahren Velo, Trottinett oder In-

lineskates. Klar, dass da schnell etwas passiert ist. 

Meistens sind die Verletzungen harmlos, es han-

delt sich um Prellungen, Schürfwunden oder kleine 

Verstauchungen. 

Eine erste Sofortmassnahme kann die Gabe von 

Arnika-Globuli sein. Ist ein Gelenk verstaucht, 

kann dies sehr starke Schmerzen verursachen. Hier 

ist es wichtig, sofort die Stelle für etwa 15 bis 20 

Minuten zu kühlen. Wenn möglich sollte dann das 

Gelenk mit einer Schiene stabilisiert und damit ru-

hig gehalten werden. Eine Belastung, auch einige 

Tage nach der Verletzung, sollte vermieden wer-

den. Dieses Vorgehen beschreibt die sogenannte 

PECH-Regel (Pause-Eis-Compression-Hochlagern).  

Ist Schlimmeres ausgeschlossen, helfen, wie auch 

bei Prellungen, kühlende Umschläge, am besten 

mit Gels und Salben, z. B. mit Arnika und oder 

Wallwurz, bei der Rückbildung von Schwellung 

und Blutergüssen.  

Im späteren Heilungsverlauf kann ein betroffe-

nes Gelenk mit einer passenden Bandage gestützt 

werden. Ihre Apotheke hilft Ihnen bei Auswahl und 

Anpassung. Selbstverständlich dürfen schmerzlin-

dernde und entzündungshemmende Medikamente 

unterstützend eingenommen werden.

Schürfwunden können oft harmlos aussehen, sind 

aber nicht zu unterschätzen, da sich in der Regel 

viel Schmutz in der offenen, relativ grossen Wund-

oberfläche befinden kann. Wichtig ist eine sehr 

sorgfältige Wundreinigung, am besten mit viel 

frischem Wasser oder Kochsalzlösung, wenn die-

se zur Hand ist, da es sonst schnell zu Infektionen 

kommen kann. Anschliessend muss die Wunde gut 

desinfiziert und dann mit einer entsprechenden 

Wundauflage abgedeckt werden. Hier empfehlen 

sich spezielle Pflaster, die für eine feuchte Wund-

heilung ohne starke Narbenbildung sorgen. 

Eine Platzwunde sollte rasch mit einem Klammer-

pflaster geschlossen werden, gehört aber je nach 

Grösse oder Ort in die Hände einer Ärztin, die die 

Wunde kleben oder nähen kann. 

Erste Unterstützung bei der Beurteilung der Ver-

letzung und Hilfe bei der Wundversorgung bietet 

Ihnen Ihre Apotheke. Noch eine wichtige Randbe-

merkung: Bei Verletzungen durch Tierbisse sollte 

immer eine Ärztin oder ein Spital aufgesucht wer-

den, da der Speichel eines Tieres stark mit Keimen 

belastet ist und es so zu heftigen Entzündungen 

kommen kann. Hier ist in der Regel die Anwendung 

eines Antibiotikums nötig. 

Verletzungen bei Kindern 
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Ich als Zauneidech-
se stehe mit ande-
ren einheimischen 
Reptilien auf der 
«Roten Liste be-
drohter Tier- und 
Pflanzenarten», mit 

Vermerk «verletzlich». Obwohl ich seit 1967 geschützt 
bin, nimmt mein Bestand laufend ab.

Lebensraumverluste durch neue Strassen und Bahnlini-
en mit dichtem Verkehr, durch intensive Landwirtschaft 
mit ertragreichen Fettwiesen und Ackerflächen, durch 
klinisch gestaltete Gärten mit exotischen Pflanzen und 
vertikutierter Rasenfläche und Landverlust durch inten-
sive Bautätigkeit machen mir immer mehr zu schaffen. 
Dazu kommen noch meine Feinde wie Wiesel, Krähe, 
Elster, Greifvögel u. a. m. Leider gehört auch die so be-
liebte Hauskatze dazu, die einmal draussen angekom-
men zu meiner gefährlichsten Feindin wird. Zwar habe 
ich eine wirksame Fluchthilfe: Wenn ich am Schwanz 
erwischt werde, kann ich diesen durch einen Klemmreiz 
an einer Sollbruchstelle abtrennen. Dieser kann dann 
noch kräftig zucken, den Angreifer narren und ich kann 
in dieser Zeit flüchten. Einige Zeit später wächst ein 
kürzerer Stummelschwanz nach, der aber nicht mehr 
abgeworfen werden kann. Danach wird Überleben 
schwierig.

Zum Glück gibt es noch Bahndämme, Kiesgruben, wilde 
Gärten, Trockenmauern, Steinhaufen oder lichte Ma-
gerwiesen mit Versteckmöglichkeiten. Hier auf den son-
nendurchfluteten Flächen und Steinen nehme ich mir 
morgens, wenn ich aus meinem Schlupfloch komme, 
mein ersehntes Sonnenbad. Ich schätze es sehr, wenn 
extra angelegte Steinhaufen oder Trockenmauern mir 
als Wärmesteine dienen. Ich liebe Temperaturen bis zu 
40° Celsius. Dann kann ich flink laufen und klettern. 
Ich bin wechselwarm und immer nur so warm wie die 
Umgebung, was typisch ist für alle Reptilien. Dafür 

macht mir die Kälte Sorgen, da ich ab 12° Celsius steif 
und unbeweglich werde und in Kältestarre falle. Des-
halb suche ich mir in der kühlen Jahreszeit rechtzeitig 
eine geeignete Erdhöhle. Meine Haut ist trocken und 
schuppig aus Hornmaterial. Sie schützt mich deshalb 
bei grosser Hitze vor Austrocknung. Da die Hornhaut 
aus abgestorbenen Zellen besteht, kann sie nicht mehr 
wachsen. Deshalb wird sie von Zeit zu Zeit abgestreift 
und es bilden sich unter der alten Haut bereits wieder 
neue Hornschuppen. 

Als fleissiger Jäger bin ich ein wichtiger Nützling im 
naturnahen Garten und leiste einen wertvollen Beitrag 
zum Pflanzenschutz und einer übermässigen Verbrei-
tung von Schädlingen. Meine Beutetiere sind kleine 
Spinnen, Schnecken, Würmer, Insekten und ihre Larven. 
Dazu habe ich gute Augen. Zusätzlich hilft mir auch das 
Züngeln. Dabei nehme ich Geruchsstoffe aus der Um-
gebung auf. 

Wenn es im Frühling wärmer wird, komme ich aus 
dem Winterquartier, einer frostgeschützten Höhle. Die 
Männchen sind in dieser Zeit an den Seiten auffäl-
lig grün gefärbt. Sonst haben beide Geschlechter eine 
dunkelbraun gefärbte Rückenpartie mit zwei hellen 
Streifen, schwarze und weisse Punkte schmücken ihre 
Flanken. Während die Männchen normalerweise einzeln 
leben und keine Artgenossen in ihrem Revier dulden, be-
ginnt die Werbung um die Weibchen. Nach einer Reihe 
gleich ablaufender Balzritualen erfolgt die Begattung. 
Die Befruchtung findet im Körper des Weibchens statt. 
Die Eier reifen im Bauch des Weibchens und bekommen 
eine derbe Pergamenthülle. Im Frühsommer gräbt das 
Weibchen mit den Hinterbeinen ein Loch in die feuch-
te Erde und legt rund ein Dutzend Eier hinein. Danach 
wird das Gelege zugedeckt und sich selber überlassen. 
Der grosse Dottervorrat liefert die Nährstoffe und die 
Sonne und der Boden die Wärme. Nach einigen Wochen 
schlüpfen die fertig entwickelten Eidechsen selbststän-
dig aus der Bruthöhle hervor.

Die Zauneidechse – ein Platz an der Sonne

BIO-MÜMPFELI

Autor: Ernst Hofmann, Unterkulm

Der Unterbauch bei der 12-jährigen Hauskatze 

«Luna» ist fast nackt. Anscheinend leckt sie dau-

ernd an dieser Stelle. Die Haut selber ist unverän-

dert und es ist kein Grund für das Lecken zu erken-

nen. Weder Parasiten noch eine Allergie, Pilz- oder 

andere Infektion kommen als Ursache in Frage. Die 

Veränderung mit den abgebrochenen Haaren ist 

aber recht typisch für gestresste Katzen mit psy-

chischen Problemen. Sie lachen jetzt vielleicht und 

stellen sich die Katze bereits beim Psychiater auf 

der Coach vor. Den Besitzern vergeht aber das La-

chen, denn nun macht die Katze auch Urin überall 

in der Wohnung. Leider kann uns die Katze nichts 

über ihr emotionales Leid erzählen, aber die Besit-

zer beobachten, wie sie geduckt und hastig durch 

die Wohnung eilt, sich hinter dem Sofa oder un-

ter einem Möbelstück versteckt, oder verängstigt 

nach draussen schaut, wo zwei junge Katzen seit 

letztem Jahr die Umgebung unsicher machen. Zur 

gleichen Zeit, als die jungen Katzen Einzug hielten 

und sogar vor Lunas Zuhause keinen Halt mach-

ten, musste ein Familienglied an Stöcken gehen 

und so hatte es begonnen, dass sich Luna bei je-

dem Geräusch versteckte, kaum gesehen wurde, 

und draussen unsicher und geduckt rumschlich.

Das kann so nicht weitergehen. Ein Phero-

mon-Spray, welcher Wohlfühlgerüche in der Woh-

nung verbreitet, hat nicht geholfen, ebenso wenig 

wie Bachblüten. Die Frage ist, ob sich die Katze an 

einem anderen Ort, wo sie alleine wäre, besser füh-

len würde? Aber wer getraut sich das auszuprobie-

ren, wenn sie dann unsauber ist? Soll ein Versuch 

mit einem Aufenthalt im Tierheim gemacht wer-

den? Dort riecht es aber noch viel mehr nach Kat-

zen? Müsste man eine/-n Tierkommunikator/-in 

zu Rate ziehen? Manchmal ganz erstaunlich, was 

man da erfährt ...

Nach Rücksprache mit einer Spezialtierärztin für 

Verhaltensmedizin versuchen wir Luna vorerst mit 

einem Psychopharmakon zu helfen, welches sie 

aber täglich einnehmen muss, was bei einer Katze 

gar nicht so einfach ist. Nun warten wir ab, wie sie 

darauf reagiert. Ob es geholfen hat, erfahren sie 

dann in einer der nächsten Ausgaben. Sollten sie 

vielleicht sogar bereit sein, Luna für zwei Wochen 

probehalber bei sich aufzunehmen (als Einzelkatze) 

so melden Sie sich doch gerne bei uns.

Autor: Dr. med. vet. Patrick Curschellas 

Kleintierpraxis Dr. S. Küng AG, 6215 Beromünster 

www.kleintierpraxiskueng.ch

Bildnachweis: Eduardo Vieira auf Pixabay

Unglückliche Katze

Quelle: Kleintierpraxis Dr. S. Küng AG, Beromünster
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Erfrischende Wasserwelten

www.ihregartenwelt.ch

«SRF bi de Lüt – Heimweh»: Rückkehrer gesucht 

Wir begleiten für die Doku-Serie «Heimweh» Rückkehrerinnen und Rückkehrer auf ihrer 
Reise zurück in die Heimat. Die Wege können unterschiedlich sein: 

- Vom Ausland zurück in die Schweiz
- Von der Schweiz zurück ins Ausland
- Eine Rückkehr innerhalb der Schweiz – ins Heimatdorf, ins Elternhaus etc.

Wir suchen Personen, die den Schritt zurück in die Heimat machen und diesen von einer 
TV-Crew dokumentieren lassen. 

Die Sendung ist für das Frühjahr 2025 geplant. Der Umzug sollte bis spätestens Ende 
2024 erfolgen – früher ist kein Problem. 

Kennen Sie solche Geschichten? Oder sind Sie selbst ein Rückkehrer oder eine 
Rückkehrerin? Dann melden Sie sich bei unserem Produzenten: 

Rolf Elsener  
rolf.elsener@srf.ch 
+41 58 135 16 99

Alle bisherigen Staffeln der Doku-Serie finden Sie auf Play SRF. 



Mediarts – Ihr regionaler Partner für Webdesign, Grafikdesign, Fotografie/Luftaufnahmen
Verlangen Sie eine unverbindliche Offerte!

Mediarts Webdesign & Grafik GmbH  |  Reto Fuchs  |  Webereistrasse 5  |  5727 Oberkulm 
079 432 74 23  |  info@mediarts.ch  |  www.mediarts.ch

Unser neustes Projekt ist online:

Wir wünschen der CHS immobilien ag 
viel Erfolg mit dem neuen Auftritt und 
bedanken uns herzlich für den  
schönen Auftrag. 
www.chs-immobilien.ch
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Ihr Spezialist für Haushaltgeräte

DIE GRÖSSTE FENSTER-

VIELFALT DER SCHWEIZ!
  Fenster-Center AG Reinach
  Aarauerstrasse 29                5734 Reinach AG
  062 772 42 22       
  www.fenster-center.ch       briefkasten@fenster-center.ch
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Ab Mitte Mai bieten wir einen neuen Panflötenkurs 

an für Anfängerinnen und Anfänger. Lassen Sie sich 

von diesem klangvollen Instrument verführen.

Imposante Wasserspiele, untermalt von gefühlvol-

ler Musik, erzeugen magische Bilder. Karl’s Kühne 

Gassenschau entführt uns in eine magische Welt.

Zudem tauchen wir in die Welt der Kryptowährun-

gen ein.

Panflöte für Anfänger und Fortgeschrittene
Ab Mittwoch, 15. Mai 2024, 17.00 – 17.50 Uhr (8 ×)

Onderwerch Reinach, Kosten: 216.–

Anmeldung bis 1. Mai 2024

Besuch Pavillon Le Corbusier
Samstag, 25. Mai 2024, 13.45 – 18.30 Uhr

Treffpunkt Bahnhof Menziken, Kosten: 75.–

Anmeldung bis 8. Mai 2024

Bitcoin-Online-Kurs
Ab Dienstag, 28. Mai 2024, 19.00 – 21.00 Uhr

Onlineseminar, Kosten: 205.–

Anmeldung bis 18. Mai 2024

Besondere Highlights
zum Saisonende der VHS Wynental

RECEPTION – Karl’s Kühne Gassenschau
Dienstag, 13. August 2024, 16.30 bis ca. 23.30 Uhr

Treffpunkt Bahnhof Menziken, Kosten 125.–

Anmeldung: so rasch wie möglich.

Computeria für Seniorinnen und Senioren
Mit dem Computer rechnen, Texte gestalten, mailen 

etc. Jeden 1. Mittwoch im Monat bieten wir Ihnen 

die Möglichkeit, sich mit dem Computer vertrauter 

zu machen. Nächste Computeria: 
1. Mai und 5. Juni 2024, 17.30 – 19.30 Uhr

Centralschulhaus Reinach, Kosten: 10.–

Anmeldung via E-Mail

Wir suchen Verstärkung in unserem Vorstand. 

Sind Sie ein Organisationstalent und haben Freude 

an Kultur und Bildung? Auch Kreativität, Sprachen 

und Kulinarik kommen bei uns nicht zu kurz. Wenn 

Sie sich angesprochen fühlen, melden Sie sich doch 

bei uns.

Informationen, Auskünfte und weitere Kurse finden 

Sie unter:

Website: www.vhs-wynental.ch 

E-Mail: wynental@vhsag.ch



Philipp Gloor Tel. 079 711 21 59

Gartenstrasse 1 info@malermeister-gloor.ch
5737 Menziken www.malermeister-gloor.ch
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1,4 Millionen Franken für
die Region um den Hallwilersee

Die Mobiliar beteiligt ihre Kundinnen und Kunden am Gewinn. Von der freiwilligen Erfolgsbetei-
ligung in Form eines Prämienrabatts profitieren Versicherte mit einer Fahrzeug-, Reise- oder Be-
triebsversicherung. Das genossenschaftlich verankerte Unternehmen blickt auf ein erfolgreiches 
Geschäftsjahr 2023 zurück. 

(Eing.) – Rund ein Drittel des Gewinns der Mo-

biliar fliesst jährlich an die Versicherten zurück. 

Auch 2023 blieb das Unternehmen mit Versiche-

rungs- und Vorsorgeprodukten auf Wachstums-

kurs. «In der Region um den Hallwilersee erhöhte 

die Generalagentur das Prämienvolumen dank des 

Engagements unserer Mitarbeitenden und der ge-

lebten Nähe zu den Kundinnen und Kunden um 

5,1 Prozent», sagt Generalagent Javier Conde. Die 

Mobiliar teilt ihren Erfolg nicht nur mit Kundinnen 

und Kunden. Sie unterstützte 2023 im Rahmen ih-

res Gesellschaftsengagements unter anderem den 

Pumptrack Menziken. 

Prämienrabatt für Kundinnen und Kunden
Wer bei der Mobiliar eine Fahrzeug- oder Be-

triebsversicherung abgeschlossen hat, profitiert 

von einer Vergünstigung von je 10 Prozent. Kun-

dinnen und Kunden mit einer Reiseversicherung 

kommen ebenfalls in den Genuss eines Prämien-

rabatts und sparen 20 Prozent. Im Einzugsgebiet 

der Generalagentur Reinach fliessen so 1,4 Milli-

onen Franken an die rund 14 000 Kundinnen und 

Kunden zurück. 

Insgesamt beteiligt die Mobiliar ihre Kundinnen 

und Kunden mit 189 Millionen Franken am Erfolg. 

Sie ist in der ganzen Schweiz und in Liechtenstein 

mit 80 Generalagenturen lokal verankert.

6000 Schadenfälle in der Region 
Die Generalagentur Reinach verzeichnete im letz-

ten Jahr 6000 Schadenfälle. «Mit unseren lokalen 

Partnern unterstützen wir unsere Versicherten, bis 

die Schäden behoben sind. So fliesst ein Grossteil 

des Schadenaufwands an das regionale Gewerbe 

zurück», sagt Javier Conde.

Die Generalagentur Reinach 

Aktuell beschäftigt die Generalagentur Reinach 

24 Mitarbeitende – darunter zwei Lernende. Die 

Mobiliar Reinach ist eine von 80 Unternehmerge-

neralagenturen in der Schweiz. Sie ist mit Stand-

orten in Reinach und Seengen nah bei ihren Kun-

dinnen und Kunden.

Die Mobiliar, 1826 als Genossenschaft gegründet, 

ist die älteste private Versicherungsgesellschaft 

der Schweiz. 

Garage Gloor AG
Dorfstrasse 489, 5728 Gontenschwil
Tel. 062 773 12 61, www.garage-gloor.ch

Raphael Romano                             
Werkstattchef/Mitinhaber          

Raphael Kurmann
Kundendienst               

Stefanie Gloor
Verkaufsberaterin/
Administration

Service

Willkommen bei uns in Gontenschwil



Generalagentur Reinach
Javier Conde

mobiliar.ch

Janosch Haller, Versicherungs- und Vorsorgeberater
T 062 765 44 49, janosch.haller@mobiliar.ch

Hauptstrasse 49
5734 Reinach
T 062 765 44 44
reinach@mobiliar.ch 16
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5

  Ob Hypotheken, Versicherungen 
oder Vorsorge: Wir beraten Sie gern.

Seit über 35 Jahren.

über 40 Jahre.

das suchen hat ein ende.
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Vortrag mit Gaudenz Flury von SRF Meteo

(Eing.) – Die Kulturkommission Gontenschwil lädt 

ein zu einem interessanten Vortrag rund um un-

ser Wetter. Zu Gast ist der bekannte Meteorologe 

Gaudenz Flury von SRF Meteo und zwar am 

Mittwoch, 8. Mai 2024, um 19.30 Uhr
in der Mehrzweckhalle Gontenschwil.

Gaudenz Flury erzählt interessant und sehr span-

nend über seine Arbeit bei SRF Meteo. Er stellt sein 

Referat unter das Thema: Wie entstehen Wetter-

prognosen und was macht unser Klima?

Der sympathische Referent zeigt in seinen Schil-

derungen auch auf, wie SRF Meteo diese meteo-

rologischen Vorhersagen umsetzt. Selbstverständ-

lich ist auch der aktuelle Klimawandel ein Thema.

Gaudenz Flury ist in Davos aufgewachsen und 

wohnt mit seiner Frau und einem Kind seit rund 

zehn Jahren am Greifensee. Auch heute noch liebt 

er die Berge. Er arbeitet seit elf Jahren bei SRF 

Meteo und erstellt dort die Wetterprognosen für 

Radio, TV, Internet und Social Media.

Lassen Sie sich diesen Vortrag nicht entgehen. 

Hier erhalten Sie spannende Informationen aus 

erster Hand. Der Eintritt ist frei.

Die Kulturkommission Gontenschwil freut sich 

auf Ihren Besuch.



Schreinerei Bolliger sorgt für perfekten Feinschliff

Qualitätsprodukte, wie diejenigen der Schreinerei Bolliger AG in Gontenschwil erfordern neben 
Know-how und Handarbeit auch maschinelle Unterstützung. Kürzlich hat  Inhaber Jörg Bolliger 
mit einer Präzisions-Bandschleifmaschine weiter in die Zukunft seiner Firma investiert.

(tmo.) – Fenster, Türen, Treppen, Schränke, Möbel, 

Bodenbeläge, Küchen: Seit Jahrzehnten fertigt das 

Gontenschwiler Unternehmen, das 2018 am neuen 

Standort im Industriegebiet einen neuen Produk-

tionsstandort mit Showroom  bezogen hat, alles, 

was das Kundenherz begehrt. Dies natürlich in 

gewohnt hoher Qualität. Ohne maschinelle Unter-

stützung, wie zum Beispiel dem CNC-Bereich, läuft 

heute auch in der Schreinerei von Jörg Bolliger 

nichts mehr. Jüngst hat er mit einer neuen Präzisi-

ons-Bandschleifmaschine mit einer Bearbeitungs-

breite von 1600 mm weiter in die Zukunft seiner 

Firma investiert. «Eine sehr grosse Arbeitserleich-

terung», wie Jörg Bolliger sagt und in der neuen 

Digitaltechnologie der Maschine nur Vorteile sieht. 

Vor allem bietet sie bei der Oberflächenvergütung 

schleiftechnische Innovationen, welche präzise Er-

gebnisse im Hundertstelmillimeterbereich garan-

tieren. «Neben der Highspeed-Technologie liegen 

die Trümpfe aber auch bei der grossen Auswahl an 

Einstelloptionen und Individualisierungsmöglich-

keiten beim Schleifvorgang», wie Werkstattleiter 

und Lehrlingsausbildner David Mosimann erklärt. 

Zur Zeit läufts in der Schreinerei Bolliger an allen 

Fronten rund. Die Auftragsbücher sind erfreulich 

gut gefüllt. Auch im Sektor Küchenbau, wo Urs 

von Atzigen als Küchenbau-Spezialist das Team 

mit seinem grossen Know-how perfekt ergänzt. 

Sowieso sind die Fachkräfte das Kapital der Schrei-

ner Bolliger AG, die viele langjährige Mitarbeitende 

in ihren Reihen hat. Zu ihnen gehört unter ande-

ren auch Eveline Weber von der Administration. Im 

April konnte sie ihr 10-Jahr-Jubiläum feiern.

Firmeninhaber Jörg Bolliger (links) und Werkstattleiter David Mosimann bei der neuesten Investition, der Kündig-Bandschleifma-
schine. Sie sorgen für optimale Anläufe: Jubilarin Eveline Weber und Küchenbauer Urs von Atzigen (rechts).
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                     Es gibt sie noch! 
 

Hits und Evergreens – für Sie neu aufgelegt 
 

 
 In diesem Programm  

 Beach Boys 
Sting 
The Turtles 
Antonio Carlos Jobim 
Santana 
ABBA 
… und weitere 

Samstag, 25. Mai, 20.00 Uhr  
Sonntag, 26. Mai, 17.00 Uhr  
 Kirchgemeindehaus 

Kirchstrasse 20 
5737 Menziken, AG 

Leitung  
 Susanne Oldani 

Rudolf Remund 
Musikalische Begleitung  
 Gregor Loepfe 
Moderation  
 Hanspeter Urech 
Eintritt frei  
 Kollekte zur Deckung der Unkosten 
Kontakt  
 www.rymenzburgersingers.wordpress.com 

 

 

 
   www.Liegenschaftsverkauf.ch 

                mit HERZ 
 
 
 
 
 
 

 

Gerne unterstützen wir Sie 
beim Verkauf Ihres Hauses 

oder Ihrer Wohnung. 
 

Tel. 062 77 505 85 
Sternschnuppen GmbH 
Seengen und Wohlen 

Matthias Frutig 

 



Haushaltsgeräte
Verkauf und Reparatur von 
Geräten aller Marken
inklusive Einbau vor Ort und
Entsorgung des Altgerätes.

Haushaltgeräte 
Küchenbau 
Reparaturen 

24h-Servicenummer 056 463 64 10 

24-Stunden-
Servicenummer:
056 463 64 10

VERKAUF    SERVICE    VERMIETUNG    REPARATUR 

24-H-SERVICENUMMER     056 463 64 10  
• Haushaltgeräte 

• Küchenbau   
VERKAUF    SERVICE    VERMIETUNG    REPARATUR 

24-H-SERVICENUMMER     056 463 64 10  
• Haushaltgeräte 

• Küchenbau   
Verkauf      Service      Vermietung      Reparatur

Küchenbau: Ein Ansprechpartner von
Planung bis Ausführung!

Frick

Schinznach

Feine Spargelgerichte
noch bis Sonntag, 19. Mai

Cordon-bleu-Variationen
vom 23. Mai – 23. Juni

Gartenwirtschaft
Lassen Sie sich nach einem Spaziergang auf

der lauschigen Terrasse kulinarisch verwöhnen.

Reservationen: 062 771 13 45

Wirtshus Trolerhof
Nicoletta Olk &
Christian Kobler
Trolerstrasse 2
5737 Menziken

Ruhetage: Montag und Dienstag

Aktuelle Leckereien

47. Motocross in Muri: Ein Motorsportevent 
mit Autogrammstunden am Pfingstmontag

Rund 12 000 Zuschauerinnen und Zuschauer werden am Pfingstmontag, 20. Mai, zum 47. Mo-
tocross in Muri erwartet. Spannende Rennen in den Kategorien MX 2, MX Masters, Junioren 85  
und Seitenwagen sorgen für beste Unterhaltung für die ganze Familie. Neben den startenden 
Top-MX-Piloten haben die Ski-Weltcup-Stars Michelle Gisin und Luca De Aliprandini sowie der 
Supersport- und Moto-E-Weltmeister Dominik Aergerter den Termin im Kalender vorgesehen.

(pte) – Der MRSC Muri setzt auch zur 47. Austra-

gung wieder alles daran, den Startenden und den 

Zuschauenden Top-Motocross-Rennen bieten zu 

können. Wenn der Club ruft, kommen die besten 

Fahrer der Schweiz sowie internationale Grössen 

gerne auf die Aspipiste im Oberen Freiamt. Die 

Zuschauenden erwarten spannende Rennen, ein 

einmaliges Ambiente und beste Unterhaltung 

direkt an der Piste. Mit den drei Hauptkatego- 

rien wird auf Qualität statt auf Quantität gesetzt. 

Viele der Top-MX-Fahrer der Kategorien Solo oder 

Seitenwagen werden von 11.30 bis 13.15 Uhr zur 

Autogrammstunde anzutreffen sein. Mit Michelle 

Gisin und Luca De Aliprandini werden zwei Welt-

cup-Ski-Stars Red und Antwort stehen und eben-

falls Autogramme schreiben. Der Supersport- und 

Moto-E-Weltmeister Dominik Aegerter war be-

reits in den vergangenen zwei Jahren anwesend 

und hofft, am 20. Mai das Motocross-Spektakel in 

Muri nicht zu verpassen. Das Training startet be-

reits um 7.15 Uhr, die Motocross-Rennen werden 

ab 10.30 Uhr ausgetragen. Bitte beachten: Da eine 

zuverlässige Internetverbindung an der Piste nicht 

gewährleistet werden kann, ist am Motocross 

Muri nur die Barzahlung möglich. Die Mitglieder 

des MRSC Muri danken für das Verständnis.
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Hauptstrasse 93 Tel. 062 771 18 65
5737 Menziken hofmatt-garage.ch

Fr. 15’069.–

Jahre Werksgarantie
Jahre Free Service

Mitsubishi
All-new Colt

Mitsubishi
Space Star

5

Kundenpreis



Einladung 
zum Jubiläumsanlass 
1. Juni 2024, 10.00 – 16.00 Uhr
Centralschulhaus Reinach

«Feuerwehr zum Anfassen»

• Atemschutz
• Strassenrettung
• Jugendfeuerwehr
• Handfeuerlöscher 
 mit VR-Brille
• Oldtimer-Rundfahrten
• Hüpfburg 
    «Feuerwehrauto»

•10 Jahre•

Legen Sie an den verschiedenen 
Posten selber Hand an!

• Imbissstand
• Autodrehleiter
• Wassertransport
• Feuerwehrfahrzeuge
• Lüfter-Geschicklich-
 keitsspiel
• Sichern in der Höhe
• Verkehrsdienst 
 (Velo, Trotti, 
 Trettraktor, etc. 
 selber mitbringen)

In der b_smart bar Menziken, zuoberst auf dem Menzolith

Welche Spiele siehst du bei uns? 
_Alle Spiele der Schweizer Nati 
_Alle Halbfinals und das Finale 
_Alle anderen Spiele von Mo bis Fr ab 17 Uhr 

_Beste Aussicht beim Zuschauen 
_Spannende Preise beim Tippspiel 
_EM-Specials von der Bar (Snacks und Getränke)

b_hotel
smart

®

Menziken

www.b-smarts.net/qr/em

Euro 2024 
Rooftop Public Viewing in Menziken
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Familienbetrieb Stutz Fensterbau – Schreinerei AG

Bei Stutz Fensterbau – Schreinerei AG an der Vorderdorfstrasse 2 in Schongau ist man bei den 
Themen Fenster, Türen und Zubehör genau an der richtigen Adresse. Seit 1957 spezialisiert sich das 
Unternehmen darauf und fertigt ausschliesslich mit Schweizer Holz am Firmenstandort.

(dah) – Wer einen Neubau oder eine Renovation 

plant, beschäftigt sich zwangsläufig auch mit den 

Themen Fenster und Türen. Energieeffizienz und 

die Ästhetik der Liegenschaft spielen dabei eine 

zentrale Rolle. Genau darum kommt das speziell 

entwickelte Fenstersystem Fenlife zum Zug, wel-

ches die Stutz Fensterbau – Schreinerei AG 2006 

in Zusammenarbeit mit drei weiteren Schweizer 

Fensterfirmen in den Markt eingeführt hat. Das 

System bietet Flexibilität und Schnelligkeit, um die 

Kundenwünsche zu vollster Zufriedenheit umzu-

setzen. Die Herstellung der individuellen Fenster 

erfolgt in Schongau selbst und wird ausschliess-

lich mit Holz aus Schweizer Wäldern hergestellt. 

Somit erfüllt die Gesamtproduktion die Anfor-

derungen für das Herkunftszeichen «Schweizer 

Holz». Die restlichen Materialien für die Holz- und 

Holz-Metall-Fenster, Schiebetüren und Haustüren 

werden, wo es geht, auch aus der Schweiz bezo-

gen. Der rücksichtsvolle Umgang mit der Umwelt 

und Ressourcen wird aber nicht nur bei der Be-

schaffung der Rohstoffe berücksichtigt. Dank der 

Photovoltaik-Anlage auf dem Dach des Firmenge-

bäudes wird mehr Strom produziert wie benötigt. 

Sogar die Elektrofahrzeuge der Projektleiter wer-

den mit dem eigenen Strom aufgeladen. In den 

Wintermonaten werden die übers Jahr gesammel-

ten und im Silo gelagerten Holzabfälle und Späne 

in der Holzheizung verbrannt und sorgen so für 

eine ansprechende Raumtemperatur.

Seit 2021 führen die Geschwister Michaela und 

Thomas Stutz das Unternehmen in der dritten 

Generation und sorgen stetig für dessen Moder-

nisierung. Da die beiden bereits über zehn Jahre 

in der Firma tätig sind, kennen sie die Strukturen 

bestens. Dank den langjährigen und treuen Mitar-

beitenden herrscht ein familiäres Umfeld, welches 

alle sehr zu schätzen wissen.

Dritte Generation – die Geschwister Thomas und Michaela Stutz. Das verwendete Holz stammt zu 100 % aus Schweizer Wäldern.



Gleicher Akku für Rasenmäher, Rasentrimmer, Hecken-
schere, Kettensäge, Blasgerät, Hochentaster, Vertikutierer. 

Akku-Komfort 
Profi-Leistung 

Partner  
in der Region 

Ihr 

fensterstutz.ch

Beste Aussichten.
Fenster vom Fachmann.

Inserate Fenster Stutz 134x98.5mm_RZ.indd   2Inserate Fenster Stutz 134x98.5mm_RZ.indd   2 28.02.24   09:0228.02.24   09:02
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10 Jahre Coiffeur Art Scissors: Ein Grund zum Feiern!

Vor 10 Jahren startete Bea Leuenberger mit ihrem Coiffeurgeschäft Art Scissors in die Selbst-
ständigkeit. Mit ihrer Kundschaft, mit der Familie und mit Freunden wurde am Samstag, 30. 
März, beim «Coiffeur-Hüsli» an der Breitestrasse 23 in Reinach auf das Jubiläum angestossen. Die 
Räumlichkeiten durften besichtigt werden, es gab Tagesaktionen und einige Überraschungen für 
die Gäste und für Bea Leuenberger. Selbstverständlich durften auch Termine abgemacht werden.

(pte) – In Räumlichkeiten in der Liegenschaft des 

Restaurants Bären hat Bea Leuenberger vor 10 

Jahren den Coiffeur Art Scissors eröffnet. Im Jahr 

2018 konnte sie ins «Coiffeur-Hüsli» an der Brei-

testrasse 23 in Reinach umziehen. «Ich bin sehr 

glücklich mit dieser Lösung, denn es gibt genü-

gend Parkplätze und die aktuellen, rollstuhlgän-

gigen Räumlichkeiten sind im Vergleich zum Start 

schon fast luxuriös», freut sie sich über ihr eigenes 

Reich. Kindern, Damen, Herren und Bartträgern 

verhilft die versierte Coiffeuse zu einem gepflegten 

Aussehen und ihre offene und unkomplizierte Art 

wird von der Kundschaft sehr geschätzt. Ihr erster 

Kunde liess es sich am 30. März nicht nehmen, mit 

Bea Leuenberger anzustossen, und viele Kunden 

und Interessierte fanden den Weg an die Breite-

strasse 23 ebenfalls. Pflegeprodukte waren am Ju-

biläumstag zu einem besonders attraktiven Preis 

zu haben. «Ich habe immer auch ein Produkt des 

Monats im Angebot», wies Bea Leuenberger auf 

ihre regulären Aktionen hin. Nur am Jubiläums- 

tag gab es hingegen feine Bratwürste vom Grill, 

frisches Baarer-Bier und kühle Getränke – vorbe-

reitet durch Bea Leuenberger und ihre Familie. 
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Das Ende der Theatergruppe Tandem Reinach
Die legendären Aufführungen der Theatergruppe Tandem gehören inzwischen definitiv der Vergan-
genheit an. Mit dem Stück «Viktor in Nööte» feierten sie im Jahr 2018 ihr 25-jähriges Jubiläum, was 
auch zugleich ihre letzte Aufführung war. Denn ab dann verstummten die Stimmen der Gruppe.

(dah) – Im Jahre 1993 wurde die Theatergruppe 

Tandem Reinach gegründet und unter der Prä-

sidentin Erika Häfeli jährlich ein Theaterstück 

aufgeführt. Die ersten Aufführungen fanden im 

Theater am Bahnhof statt. Mit dem Wechsel des 

Präsidiums zu Roger Soland ergaben sich auch 

neue Möglichkeiten. So konnte die Gruppe ihre 

Aufführungen neu im Saalbau in Reinach präsen-

tieren. Insbesondere das grosse Engagement von 

Roland Soland, aber auch das aller anderen Mit-

glieder und Helfer machte die Theatergruppe Tan-

dem zu einer angesehenen Theatergruppe. Jeweils 

im Herbst präsentierten die 18 Aktivmitglieder 

ihre beeindruckenden Theaterstücke dem Publi-

kum. Aber auch dank der unzähligen zusätzlichen 

Helfer und Sponsoren wurden die Abende jeweils 

zu einem unvergesslichen Erlebnis. Viele einzel-

ne Vereinsreisen, bei denen auch alle Helfenden 

eingeladen wurden, durften im Jahresprogramm 

natürlich nicht fehlen und sorgten für einen 

noch besseren Zusammenhalt der Gruppe. Unter 

der Leitung der beiden weiteren Präsidien Petra 

Maurer und Rolf Rubin, welcher bis heute das 

Präsidium unter sich hatte, fanden zahlreiche Auf-

führungen statt. Doch der Zusammenhalt allein 

half der Theatergruppe nicht, neue Schauspieler 

zu finden. So kämpften sie mit Nachwuchsprob-

lemen und mussten im Jahr 2019 ihre Aufführun-

gen erstmals pausieren. Die danach kommende 

Corona-Pandemie sorgte zusätzlich für einen wei-

teren Dämpfer und zwang die Theatergruppe nun 

zur endgültigen Auflösung. Als Abschluss reisten 

sie vergangenen Herbst mit allen langjährigen 

Helfern mit dem Car nach Hamburg. Nun gilt es 

den Verein noch endgültig aufzulösen. Dies bein-

haltet auch die Verteilung der finanziellen Mittel. 

So können sich die befreundeten Theatergruppen 

Birrwil, Seon, Neudorf, Schwarzenbach und Pfeffi-

kon über einen finanziellen Zustupf freuen. Nebst 

dem grossen Dank an die treuen Besucher möchte 

sich die Gruppe auch bei der Gemeinde Reinach 

und der Saalbaukommission herzlich bedanken.
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Hingucker und Gaumenfreuden am laufenden Band
Wenn im Reinacher Saalbau Mode, Kulinarik und guter Geschmack aufeinandertreffen, kann es 
sich nur um den Mode- und Genussabend «Soirée der Sinne» von Brigitte Wildi und ihrem Damen-
modegeschäft Intermod in Reinach sowie dem Seehotel Beinwil am See handeln. Zusammen mit 
sechs Partnerfirmen haben sie den rund 220 Gästen wieder einen Abend der Extraklasse geboten. 

(tmo.) – Da machten sich Frühlingsgefühle breit. 

Auf dem Laufsteg genauso wie auf den Tischen. 

In der Tat herrschte ein Aufblühen an allen Ecken 

und Enden. Wie nicht anders zu erwarten, hatte 

die Kreativität bei Maison fleur & flair aus Rei-

nach einmal mehr Hochkonjunktur. Sagenhaft, 

was sich die kreativen Floristinnen für die Deko 

der Bühne und des Laufsteges haben einfallen las-

sen. Im Wow-Modus ging es nahtlos weiter oder 

vom Laufsteg auf die Teller. Wiederum wurden die 

Besucher von «Soirée der Sinne» mit einem Vier-

gang-Gourmet-Dinner verwöhnt, für welches Wil-

ly und Christine Nyffenegger vom Seehotel Bein-

wil mit ihrer Crew Höchstnoten verdient haben. 

Natürlich war da auch ein Dessert dabei, wobei 

jede Menge Sahnehäubchen bereits im Vorfeld von 

den Trendmodels aus Österreich in verschiedenen 

Showblocks serviert wurden. Sie präsentierten 

trendige und tragbare Mode für Freizeit, Business 

und festliche Anlässe. Mode, welche die Damen 

bei Intermod von Brigitte Wildi in Reinach und die 

Herren bei Kottmann Herrenmode AG in Sursee 

finden. Kombiniert wurde die Mode mit Uhren, 

Schmuck und Brillen der Reinacher Firma Hirt AG. 

Die weiteren Partnerfirmen des Abends waren das 

Audio Video Center Heiz AG Reinach, Procava AG 

Weine Menziken, District12 GmbH Mountainbikes 

Leimbach und Mister Cool AG Glace Zuchwil.

Brigitte Wildi (links) hat wieder viel Herzblut und Engagement in diese aussergewöhnliche Modeschau im Saalbau investiert.



Ihr kompetenter Partner für sämtliche Sonnen- & Wetterschutz-Lösungen 

Sonn-Tech GmbH | 5737 Menziken | o�ce@sonntech.ch | sonntech.ch

Von textilen Sonnenstoren 

bis zum verglasten Terras-

sendach beraten wir Sie 

fachkundig über  Produkte 

und Lösungen.

Service / Neuanfertigungen

• Lamellenstoren 

• Insektenschutz 

• Rollladen 

• Terrassendach 

• Sonnenstoren 

• Wintergartenbeschattung

Aktion 5�% vom 1.� �� �bis 31. �5�. ��2024 auf alle neuen Produkte

062 771 50 50 

Reparatur / Ersatz


